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Andreas Hermann feiert sein 25-jähriges Dienstjubiläum 

„25 Jahre - Einiges an Zeit die schon vergangen 
ist, in der Sie viel berufliche Erfahrung erwor-
ben haben“ - so Bürgermeister Lehr bei seiner 
kleinen Ansprache anlässlich des 25-jährigen 
Dienstjubiläums am 01.10.2023 von Andreas 
Hermann. 

Bürgermeister Lehr nannte einige Stationen 
des beruflichen Werdegangs von Herrn Her-
mann und zitierte aus den stets sehr guten 
Zeugnissen. Dabei hob er sein umfangreiches 
Fachwissen, seine Flexibilität, die sehr guten 
Ortskenntnisse und die überdurchschnittliche 
Leistungsbereitschaft besonders hervor. Auch 
unter den Kollegen ist Herr Hermann eine wich-
tige Ansprechperson, da er sich in vielen Berei-
chen sehr gut auskennt. Herr Hermann ist Leiter 
des Haupt- und Bauamtes. 

Herr Lehr hob auch den privaten Einsatz von 
Herrn Hermann hervor: In der Freiwilligen Feu-
erwehr aktiv, unter anderem zuletzt auch als 
Stellvertretender Kommandant. Weiter im Schüt-
zenverein: Ein guter Schütze und sehr engagiert 
beim Seefest. 

Herr Lehr dankte Andreas Hermann, auch im 
Namen des Gemeinderates für sein großes 
berufliches (und ehrenamtliches) Engagement, 
seine Zuverlässigkeit und seine Leistungsbereit-
schaft zum Wohle der Gemeinde Grünkraut. Er 
wünschte ihm persönlich alles Gute, privat als 
auch beruflich. 
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

 0151/61615958

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 14.10./15.10.2023 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30
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Telefonverzeichnis der Gemeindeverwaltung Grünkraut 
0751 / 7602 - 0 

 
Bürgermeister - Herr Lehr - 76 02 - 12 holger.lehr@gruenkraut.de 

Vorzimmer - Frau Kiechle/Frau Willburger - 76 02 - 33 vorzimmer@gruenkraut.de 

Personalwesen/Asyl - Herr Sonntag -  76 02 - 27 tobias.sonntag@gruenkraut.de 

Hauptamt/Bauamt/ 
Förderungen - Herr Hermann - 76 02 - 15 andreas.hermann@gruenkraut.de 

Einwohnermeldeamt/Ausweise/ 
Soziales/Gemeindemobil/Mülltüten - Frau Klink - 76 02 - 26 ingrid.klink@gruenkraut.de 

Tourismus/Märkte/Kultur/VHS 
Bauwesen/Amtsblatt - Frau Erath-Klumpp - (außer Mo.) 76 02 - 11 sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de 

Standesamt/Renten/Friedhof - Frau Frick - (außer Fr.) 76 02 - 24 andrea.frick@gruenkraut.de 

Kämmerei/Finanzwesen - Herr Fiesel -  76 02 - 17 juergen.fiesel@gruenkraut.de 

Gemeindekasse / Abwassergebühren - Frau Weber - 76 02 - 16 tatjana.weber@gruenkraut.de 

Steuern/Abgaben/Gewerbe/ - Frau Zornic - (außer Fr.) 76 02 - 32 simone.zornic@gruenkraut.de 
Schule: Betreuung und Mittagessen 

Ehrenamts- und Seniorenbeauftragte - Frau Jehle - (außer Fr.) 76 02 - 45 sabine.jehle@gruenkraut.de 

 

Bücherei  76 02 - 30 buecherei-gruenkraut@kabelbw.de 

Feuerwehrhaus  76 02 - 55 

Bauhof  76 02 - 50 bauhof@gruenkraut.de 

Telefax  76 02 - 20 

 

BürgerKontaktBüro  - Frau Jehle (Di. + Do. 13 - 15 Uhr) 9 58 75 - 61 
 - Telefax - 9 58 75 - 63 

 

Grundschule - Sekretariat - Frau Eninger - 7 69 24 33 - 11 info@grundschule-gruenkraut.de 
 - Telefax - 7 69 24 33 - 20 
 - Kernzeitbetreuung - 7 69 24 33 - 14 
 - Rektorat - 7 69 24 33 - 12 

 

Gemeindehalle - Regieraum - 7 69 24 33 - 15 
 - Küche - 7 69 24 33 - 16 

 

Sporthalle - Küche im Foyer - 6 52 59 69 
 - Regieraum - 6 52 57 26 
 
Geschäftsstelle TSV (Montagabend)  76 02 - 39 geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und Mi. 16:00 – 18:30 Uhr 
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Lindauer Marionettenoper 
Die Fledermaus”, eine Operette von Johann Strauss In der Lindauer Marionettenoper 

  
...Wir besuchen am Mittwoch 25.10.2023 die Lindauer Marionettenoper  und lassen uns verzaubern von den 
bekannten Csárdás-Klängen und den populären Arien der Operette „Die Fledermaus“, die bekanntlich als Höhepunkt 
der sogenannten „Goldenen Operettenära“ gilt. 
  
Treffpunkt der angemeldeten TeilnehmerInnen ist der Parkplatz hinter der Festhalle um 13.00 Uhr, geplante 
Abfahrt dann um 13.15 Uhr  (Fahrt ist bereits ausgebucht - Anmeldungen nicht mehr möglich!)

Mit drei Gemeindemobilen und einem privaten Fahrzeug machen wir uns auf nach Lindau, der ehemaligen Reichsstadt 
mit historischem Stadtkern. Bevor wir dann um 16.00 Uhr die Aufführung im Theater in der Fischergasse 37 genie-
ßen bleibt noch genügend Zeit um entweder einen individuellen Stadtbummel zu machen oder uns im Café Schreier, 
direkt an der Hafeneinfahrt, mit Kaffee und Kuchen einzustimmen. Plätze sind für uns reserviert. 
Ende der Aufführung ca. 18.30, Heimkehr entsprechend etwa eine Stunde später. 
Die Aufwendungen für Eintritt, Fahrt und Parkgebühren betragen ca. 40,-- Euro. Wir freuen uns über das große Interesse. 
Für die Kooperation Frauenbund und Schöpferischer Ruhestand, 
Maidi Zorell-Fonfara, Frauenbund Grünkraut 
Peter Kaltenmark, Schöpferischer Ruhestand/Erlebnisausfahrten

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
13.10. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
13.10. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
16.10. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
17.10. Wandern - 14:00 Parkplatz Festhalle Otto Kümmerle 

0 75 20/25 64 

Dienstag, 
17.10. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Mittwoch, 
18.10. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:
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Infobox: 
„Bergwandern für Senioren, am 26.10.2023“   
Bergwandern am Donnerstag, 26.10.2023 
Von Gais über den Gäbris (Appenzeller Land) 
  
Andere gehen zur THERAPIE, 
Ich gehe einfach in die BERGE!  / Unbekannt 
  
Datum: Donnerstag, 26.10.2023 
Abfahrt: 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle 
Ausgangspunkt: Gais (Appenzell/Schweiz) 
Gehzeit: ca. 3.30 Std. reine Gehzeit 
Höhenunterschied: 451 m auf 10,3 km Wegstrecke 
Charakter:  Abwechslungsreiche, leichte Rund-

wanderung. 
  Von Gais aus auf Wander-/Wirtschafts-

wegen über den Sommersberg zum 
aussichtsreichen Gäbris; schöne 
Aussichten ins Rheintal und in den 
Alpstein (Säntis); 

  auf dem Weg liegt ein kleines Hoch-
moor und der hübsche Gäbris-
see.  

Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wan-
derschuhe und Wanderstöcke, 

 Vesper und Getränk 
Einkehr:  Erst nach der Wanderung in einem 

Café in Gais. 
Anmeldung:  bis Montag, 23.10., bei Horst Rapp 

(wenn möglich früher) 
  Telefon: 0176-64377004 oder 

0751/67221 
Kosten:  Die Fahrtkosten sind abhängig von 

der Anzahl der Teilnehmer 
 und betragen cirka 20.- EUR/Pers. 
Teilnehmer: Mindestens 3 Personen. 
  Maximal 9 Personen im Gemeinde-

bus Grünkraut, 
  darüber hinaus mit Privat-PKW, wenn 

Bedarf besteht. 
  
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt!

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 26.09.2023 

Bürgerfragestunde 
- Schaffung von Parkplätzen in der Ortsmitte 
Ein Bürger bemängelte fehlende Parkplätze in der Ortsmitte. 
Das alte Spritzenhaus sollte abgerissen und dort Parkplätze 
angeboten werden. 
  
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Sperrung des bisherigen 
Parkplatzes für anrückende Fahrzeuge der Feuerwehr eine 
Forderung der Unfallkasse Baden-Württemberg ist. Nach 
einer Begehung durch die Unfallkasse vor Ort musste die 
Gemeinde die Forderung zur Sperrung der Parkplätze damals 
sehr kurzfristig umsetzen. Dies wurde im Gemeinderat bera-
ten. Der erwähnte Abbruch des Gebäudes sei vorgesehen. Da 
die Gemeinde jedoch verpflichtet ist, eventuelle Fördermittel 
auch auszuschöpfen, ist dies mit Mitteln aus dem Landessa-
nierungsprogramm vorgesehen. Die Verwaltung hofft, dass 
die Gemeinde in das Landessanierungsprogramm aufgenom-
men wird. Der zeitliche Horizont, wann welche Maßnahme in 
der Ortsmitte begonnen wird, kann derzeit noch nicht gesagt 
werden. Dies muss dann der Gemeinderat beraten und ent-
scheiden, wenn feststeht, ob die Gemeinde ins Landessanie-
rungsprogramm aufgenommen wurde.

Gemeinsamer Bauhof 
der Gemeinden Grünkraut und Bodnegg 
- Bericht und Fahrzeugbeschaffung 
Herr Veit ist seit 1.1.2023 neuer Leiter des gemeinsamen Bau-
hofs Grünkraut-Bodnegg. 
In dieser Zeit hat er bereits viel bewegt, neue Strukturen 
geschaffen, liegen gebliebene Arbeiten angestoßen und vor 
allem in Sachen Mitarbeiterzusammenführung der beiden 
Standorte Grünkraut und Bodnegg einiges erreicht. 

Herr Veit hatte in der Sitzung über den aktuellen Stand der 
Dinge berichtet und sein Konzept zur Fahrzeugbeschaffung 
vorgestellt. 

Intern wurden gemeinsame Anforderungen an den Bauhof 
definiert, wovon schon die meisten Elemente umgesetzt wur-
den. 

Das bisher Erarbeitete wurde am 14. Juni 2023 im gemeinsa-
men Bauhofausschuss vorgestellt und einstimmig befürwortet. 

Damit ist der gemeinsame Bauhof auf einem guten Weg. 

Zum Neubau: Die Machbarkeitsstudie ist fast fertig. Am ausge-
wählten Standort ist das Vorhaben zum Neubau eines Bauhofs 
und eines Feuerwehrgerätehauses möglich. Die Anforderun-
gen an die Gebäude wurden mit den Nutzern zusammen 
erarbeitet. Die Vorberatung erfolgt zuerst im Ausschuss, die 
Vorstellung anschließend im Gemeinderat. 

Ein Mitarbeiter geht 2024 in Rente. Aufgrund des allgemei-
nen Personalmangels kann sich eine Nachbesetzung zeitlich 
sehr ziehen. Aufgrund dessen, und auch um einen adäquaten 
Ersatz und möglichst reibungslosen Übergang zu gewährleis-
ten, soll diese Stelle deshalb baldmöglichst ausgeschrieben 
und besetzt werden. 

Zudem wird noch ein Hausmeister zur Unterstützung gesucht. 
Dies soll jemand sein, der die fachliche Voraussetzung im 
Bereich Gebäudetechnik oder Installationen mitbringt. Trotz 
mehrerer Anläufe konnte noch keine passende Person gefun-
den werden. 

Lächeln, weil das Leben schön ist 
und es viele Gründe gibt zu lächeln. 

Marilyn Monroe

Lächeln, weil das Leben schön ist 
und es viele Gründe gibt zu lächeln. 

Marilyn Monroe
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In der vergangenen Sitzung wurde über die Notwendigkeit 
eines Pritschenfahrzeugs mit Doppelkabine und größerer 
Anhängelast gesprochen, um Material und Personal vor Ort 
zu bringen. Um über die Sommerpause nach einem gebrauch-
ten Fahrzeug schauen und flexibel reagieren zu können wurde 
vom Gemeinderat die Freigabe dazu erteilt. Mittlerweile wurde 
ein passendes Fahrzeug gefunden, eine sofortige Zusage war 
notwendig. Es handelt sich um einen gebrauchten Mercedes 
Sprinter mit Pritsche und Planenaufbau, Allrad, 6 Sitzplätze 
sowie 3,5 t Anhängelast. Ein entsprechender Transportan-
hänger für Fahrzeuge (Bagger, Rasenmäher) wurde mittler-
weile auch bestellt. 

Die nächsten Ersatzbeschaffungen ein Boki als Ersatz für einen 
Traktor und die Erneuerung des Mounty. 

Die Winterdienstunternehmen in Bodnegg hatten im Früh-
jahr allesamt gekündigt. Es konnte nun ein neues Unterneh-
men gefunden werden, das mit zwei Fahrzeugen übernimmt. 

Der Bericht wurde lobend zur Kenntnis genommen und der 
Stellenbesetzung zugestimmt. 
  
Breitbandausbau in der Gemeinde Grünkraut im Rahmen 
des Graue Flecken Programms 
- Ausbaukonzept graue Flecken 
-  Beauftragung des Zweckverbandes Breitband zur Aus-

schreibung und Vergabe der Planungsleistungen 
In der Gemeinderatssitzung am 27.09.2022 wurde die Aus-
baukonzeption in der Gemeinde Grünkraut inkl. Kostenschät-
zung vorgestellt und dieser einstimmig zugestimmt. In der 
Sitzung am 7.3.23 und 25.04.23 wurde über die Förderbe-
scheide von Bund und Land informiert. Grünkraut gehört 
glücklicherweise zu den Kommunen im Landkreis, die noch 
in den Genuss der vollen Förderung in Höhe von bis zu 90 % 
der Kosten durch Bund und Land kommen, bevor vom Bund 
unerwartet und ohne Vorankündigung die damalige Förder-
kulisse eingestellt wurde. 
Aufgrund der neuen Fördertatbestände des Bundes gibt es 
nun eine aktualisierte Ausbaukonzeption und Kostenschät-
zung. Die Förderantragsstellung im Graue Flecken Programm 
(bis zu 100 Mbit Bandbreite) wurde auf der Grundlage der Aus-
wertungen aus dem Markterkundungsverfahren 2022 gestellt.
Im November / Dezember / Januar fanden für den grauen 
Fleckenausbau die Abstimmungsgespräche statt. Ziel dieser 
Termine war es, die Orts- und Planungskenntnisse aus dem 
Weiße-Flecken-Programm in das Ausbaukonzept Graue Fle-
cken Programm einzuarbeiten, um eine gute Basis für die künf-
tigen Ausschreibungen der Planungsleistungen zu schaffen.
Im Zuge der neuen Förderrichtlinie wurde nun bekannt, dass es 
eine Hinzunahme/Upgrade der dunkelgrauen Flecken, die zum 
01.01.2023 in Aussicht gestellt wurden, nicht mehr geben wird.
Die förderfähigen Gesamtkosten Netto betragen ca. 7,2 Mio. 
Euro. 
Der Zweckverband wird auf Antrag der Gemeinden, die Pla-
nungsleistungen ausschreiben.
Die Reihenfolge der Abarbeitung wird nach Eingang der Beauf-
tragung der einzelnen Gemeinden erfolgen. 
Vom Zweckverband Breitband erhielt die Verwaltung nach der 
letzten Gemeinderatssitzung vor den Sommerferien die Mit-
teilung, dass nun alles soweit vorbereitet ist, um in die Aus-
schreibung der Planungsleistungen (Ingenieurdienstleistungen) 
für das graue Flecken Programm zu starten. 
In der Finanzplanung sind für die Jahre 2025, 2026, 2027 der 
bisher geplante Eigenanteil von 706.400 € enthalten. 
Voraussichtlich wird der Zweckverband aber Kredite für die 
Vorfinanzierung der Gesamtmaßnahme aufnehmen müssen. 
Die anfallenden Zinskosten gehen dann zu Lasten der jewei-
ligen Gemeinde. Möglich wäre theoretisch auch eine Vor-
finanzierung durch die Gemeinde selbst. Die 7,2 Mio. Euro 
sind aber von der Gemeinde Grünkraut, aufgrund der Liqui-
dität und der weiteren anstehenden für die Gemeinde wichti-
gen Projekte, nicht zu leisten. 

Es wurde noch das Ausschreibungsergebnis für das weiße- 
Flecken-Programm bekanntgegeben: 
Sowohl im Los 1 (Gewerbegebiet, 6 Angebote) als auch im 
Los 2 (Außenbereich, 7 Angebote), war die günstigste Biete-
rin die Fa. Leonhard Weiss aus Grünkraut. 

Der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg wurde beauftragt, die Planungsleistungen für den Ausbau 
der Grauen Flecken in der Gemeinde Grünkraut auszuschrei-
ben und zu vergeben. 
Die Verwaltung wurde für den weiteren Prozess dazu ermäch-
tigt, im Rahmen des beschlossenen Umfangs, die dafür not-
wendigen Aufträge zu vergeben. 
  
Friedhof Grünkraut 
- Änderung der Friedhofsatzung 
-  Erlass einer Satzung über die Erhebung von Gebühren 

im Bestattungswesen (Bestattungsgebührenordnung) 
Die Gemeinde Grünkraut hat im Jahr 2022 einen Teil des 
Friedhofs neugestaltet und dabei auch erstmals Rasengrä-
ber und halbanonyme Gemeinschaftsgrabanlagen angelegt. 
Dies war der Anlass für eine Neufassung der Friedhofssat-
zung, die vom Gemeinderat in der Sitzung am 25.10.2022 
beschlossen wurde. 
Nachdem die Abrechnung der Baumaßnahmen erfolgt ist 
konnte auf Grundlage der vorliegenden Kostenfeststellun-
gen die Kalkulation der neuen Bestattungsgebühren erfolgen. 

In diesem Zusammenhang wurde von der Gemeindeverwal-
tung festgestellt, dass auch noch eine Änderung der Fried-
hofssatzung erfolgen sollte. 

1. Änderung von § 14 Abs.3 der Friedhofssatzung:  
Die Nutzungszeit für eine Nische in Urnenwand und Urnenstele 
als Wahlgrab sollte von 15 Jahren auf 25 Jahre erhöht werden. 
Dies entspricht der Nutzungszeit für die anderen Urnenwahl-
gräber. Damit muss nicht mehr in jedem Fall bei der Zweit- 
bzw. Drittbelegung eine Verlängerung beantragt werden. 

§ 14 Abs. 3 hat nach der derzeit gültigen Fassung folgen-
den Wortlaut: 
Urnennischen in Stele und Wand stehen sowohl als Reihen
grab für die Dauer der Ruhezeit von 15 Jahren als auch als 
Wahlgrab für die Dauer einer Nutzungszeit von 15 Jahren zur 
Verfügung.  

§ 14 Abs. 3 soll künftig folgenden Wortlaut haben: Urnen
nischen in Stele und Wand stehen als Reihengrab für die Dauer 
der Ruhezeit von 15 Jahren und als Wahlgrab für die Dauer 
einer Nutzungszeit von 25 Jahren zur Verfügung.  

2. Erlass einer Satzung über die Erhebung von Gebühren im 
Bestattungswesen (Bestattungsgebührensatzung):  
Die Gemeinde Grünkraut führt ihren Friedhof laut § 1 der Fried-
hofsatzung als eine öffentliche Einrichtung. 
Die Grundlage der Erhebung der Bestattungsgebühren ist  
§ 13 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz (KAG), in dem geregelt 
ist, dass die Gemeinden für die Benutzung der öffentlichen 
Einrichtungen sogenannte Benutzungsgebühren erheben kön-
nen. Die Gemeinde Grünkraut hat die derzeit maßgebenden 
Gebühren zuletzt am 27.02.2018 mit Wirkung ab 01.04.2018 
geändert. Dabei wurden die seit 01.07.2013 geltenden Bestat-
tungsgebühren für die Überlassung der Gräber ab 01.04.2018 
um ca. 30% erhöht. 
Die neu festzusetzenden Bestattungsgebühren sind vom 
Gemeinderat zu beschließen. Grundlage seiner Beschlussfas-
sung und der ihm zustehenden Ermessensentscheidungen ist 
eine Kalkulation der kostendeckenden Gebührenobergrenzen. 
Die Bestattungsgebühren gliedern sich wie aus der beigefüg-
ten Anlage „Bestattungsgebühren der Gemeinde Grünkraut“ 
ersichtlich in folgende Teile: 
Verwaltungsgebühren, Ziffern 1.1. bis 1.6 und Benutzungsge-
bühren Ziffern 2.4.1 u. 2.4.2  
Die Verwaltungsgebühren und Gebühren für die im Friedhof 
tätigen Mitarbeiter der Gemeinde wurden von der Gemeinde-
verwaltung aufgrund der bekannten Bearbeitungszeiten und 
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der Arbeitgeberaufwendungen (Lohn- und Sachkostenanteile) 
für die Bearbeitung der anfallenden Verwaltungsvorgänge und 
Friedhofarbeiten kalkuliert. Diese Kosten werden zu 100% als 
Gebühren an die Nutzer berechnet. 

Benutzungsgebühren, Ziffern 2.1. bis 2.18 (Gebühren für Her-
stellen und Schließen des Grabes) 
Die Benutzungsgebühren basieren auf den vorliegenden aktu-
ellen Kosten des beauftragten Unternehmens für das Herstel-
len und Schließen des Grabes. Diese Kosten werden zu 100% 
als Gebühren zuzüglich Verwaltungskosten der Gemeinde an 
die Nutzer berechnet. Vgl. Ziffer 3. 

Benutzungsgebühren, Ziffern 2.5 (Zuschlag für Bestattung 
anderer Verstorbener) sowie Ziffern 2.61 und 2.62 (Erschwer-
niszuschläge)  
Diese Zuschläge wurden wie in der bisherigen Satzung belassen. 

Benutzungsgebühren, Ziffern 2.2. bis 2.38 (Gebühren für Über-
lassung und Pflege des Grabes) 
sowie Ziffer 2.7 (Benutzung der Leichenhalle) 

Die Gemeindeverwaltung hat das Büro Schmidt und Häuser 
GmbH, Wirtschaftsberatung für kommunale Einrichtungen, 
74226 Nordheim mit der Kalkulation dieser Gebühren des 
Bestattungswesens für den Zeitraum bis 31.12.2025 beauf-
tragt. 

Grundlage für die erfolge Kalkulation sind die Daten der 
Haushalts- und Finanzplanung der Jahre 2023 bis 2025 
der Gemeinde Grünkraut, die Anlagenbuchhaltung (Stand 
31.12.2022), die Abrechnung der erfolgten Investitionskos-
ten für die Neugestaltung des Friedhofes und die Anzahl der 
Sterbefälle in der Gemeinde in den letzten 3 Jahren. Bei der 
Abschreibung des Anlagevermögens wendet die Gemeinde 
Grünkraut die Bruttomethode an. Die kalkulatorische Verzins-
ung wird mit einem Zinssatz von 4% berechnet. 

Bei der Kalkulation der Benutzungsgebühren gilt grundsätz-
lich das Kostendeckungsprinzip, d.h. dass maximal eine Kos-
tendeckung von 100% anzustreben ist. 
Die Gemeinde hat im Jahr 2022 mit erheblichen Investitions-
mitteln einen Teil des Friedhofs neugestaltet und dabei auch 
erstmals Rasengräber und halbanonyme Gemeinschaftsgra-
banlagen angelegt. Dabei sind insgesamt rund 523.100 € 
Investitionskosten entstanden, die über die Abschreibung 
und kalkulatorische Verzinsung in die Gebührenkalkulation 
einfließen. Bei der separaten Kalkulation der Gebühren für 
die Aussegnungshalle wurden Kosten für die Sanierung und 
Möblierung in Höhe von rund 266.000 € berücksichtigt. 

Diese erheblichen Investitionen und die eher niedrige Anzahl 
an Sterbefällen führen zusammen mit den laufenden Betriebs-
kosten des Friedhofes zu den tatsächlichen Ist-Kosten (100% 
Kostendeckung) pro Nutzungsfall. Diese sehr hohen Kos-
ten können nicht in voller Höhe auf die Benutzer übertragen 
werden. Der Gemeinderat hat hier das Ermessen einen ent-
sprechenden Kostendeckungsgrad für die einzelnen Benut-
zungsgebühren festzulegen. Die Gemeindeverwaltung hat 
zur Sitzungsvorlage „Bestattungsgebühren der Gemeinde 
Grünkraut“ einen Vorschlag für die Kostendeckungsgrade der 
einzelnen Gebühren erarbeitet. Dazu wurden auch umfangrei-
che Vergleiche mit den Nutzungsgebühren der kommunalen 
Friedhöfe der umliegenden Städte und Gemeinden erstellt. 
Bei diesen Vergleichen ist auch zu berücksichtigen, dass die 
Gemeinde Grünkraut aufgrund der geologischen Situation 
im Friedhof meist längere Nutzungszeiten für die Gräber in 
der Satzung festgelegt hat, als andere Städte und Gemein-
den. Daher wurde neben dem Vergleich der Gesamtgebühren 
auch ein Vergleich der Gebühren pro Jahr der Nutzungs-
zeit erstellt. Der Vorschlag der Gemeindeverwaltung für die 
neuen Gebühren in Grünkraut orientiert sich in der Regel an 
den durchschnittlichen Gebühren pro Nutzungsjahr der umlie-
genden Gemeinden. Außerdem wurde versucht eine auch für 
die Gebührenpflichtigen nachvollziehbare Höhe der einzelnen 
Gebühren zu erreichen. 

3. Auftrag an die Firma Stauber Bestattungen, 88239 Wan-
gen zum Herstellen und Schließen der Erdgräber (incl. Rasen-
gräber):  
Die Grabherstellung soll weiterhin durch das bereits bisher 
beauftragte Unternehmen Stauber Bestattungen, Ravens-
burger Straße 83, 88239 Wangen erfolgen. Die Firma Stauber 
hat der Gemeindeverwaltung dazu ein aktuelles Angebot vom 
18.09.2023 für die Herstellung und das Schließen der Gräber 
vorgelegt. Dieses Angebot gilt für die Zeit vom 01.01.2024 
bis 31.12.2025. 
Die Firma Stauber hat bei der Angebotsabgabe mehrfach auf 
die schwierige geologische und räumliche Situation im Fried-
hof der Gemeinde Grünkraut hingewiesen. 

Weitere Angebote konnten von der Gemeindeverwaltung nicht 
eingeholt werden, da diese Leistungen in der Region der-
zeit von keinen weiteren Unternehmern für unsere Gemeinde 
angeboten werden. 

Ein Gemeinderat beantragte, die Erhöhung der Gebühr für die 
Nutzung der Leichenhalle erst nach deren Sanierung wirksam 
werden zu lassen. Dieser Antrag wurde abgelehnt. 

Der Satzungsänderung und der Beauftragung der Bestat-
tungsfirma wurde zugestimmt. 

Feststellung der Jahresrechnungen 2021 und 2022 für die 
Wasserversorgung der Gemeinde Grünkraut 
Jahresrechnung 2021 
Die Wasserversorgung der Gemeinde Grünkraut wird als 
Regiebetrieb der Gemeinde geführt. Der Regiebetrieb unter-
liegt der Umsatzsteuerpflicht. Er ist grundsätzlich nach § 1 
Abs. 1 Nr. 1 Körperschaftsteuergesetz (KStG) unbeschränkt 
körperschaftsteuerpflichtig. 
Seit 01.01.2020 gelten die in der Sitzung des Gemeinderats 
am 26.11.2019 beschlossenen erhöhten Grundgebühren für 
die Wasserzähler und die Wasserverbrauchsgebühren mit 
1,37€/m². (bis 31.12.2019: 0,86€/m³). 
Die verkaufte Wassermenge an die Endabnehmer betrug im 
Jahr 2021: 262.332 m³ (2020: 271.900 m³, 2019: 259.106 m³). 
An die TWS Netz GmbH Ravensburg wurden im Jahr 2021 
insgesamt 27.350 m³ verkauft. 
An den Zweckverband Haslach-Wasserversorgung wurden im 
Jahr 2021 insgesamt 44.897 m³ Wasser verkauft. Ein Darle-
hen des Zweckverbandes Haslach-Wasserversorgung besteht 
nicht mehr. 
Nach der Gewinn- und Verlustrechnung ergibt sich zum 
31.12.2021 ein Jahresüberschuss in Höhe von 145.847,53 € 
(2020 Überschuss: 163.391,72 €, 2019 Überschuss: 25.460,11 €). 

Jahresrechnung 2022 
Die verkaufte Wassermenge an die Endabnehmer betrug im 
Jahr 2022: 260.914 m³ (2021: 262.332 m³ 2020:271.900 m³). 
An die TWS Netz GmbH Ravensburg wurden im Jahr 2022 
insgesamt 19.637 m³ verkauft. An den Zweckverband Has-
lach-Wasserversorgung wurden im Jahr 2022 insgesamt 
46.732 m³ Wasser verkauft. Ein Darlehen des Zweckverban-
des Haslach-Wasserversorgung besteht nicht mehr. 
Nach der Gewinn- und Verlustrechnung ergibt sich zum 
31.12.2022 ein Jahresüberschuss in Höhe von 84.338,93 €. 

Zu den Jahresrechnungen 2021 und 2022: 
Die Überschüsse in den Jahren 2021 und 2022 entstanden 
durch die ab 2020 erhöhten Wassergebühren und die Ver-
schiebung der in den Jahren 2021 und 2022 vorgesehenen 
Sanierungsmaßnahmen und Investitionen an den Wasser-
versorgungsanlagen der Gemeinde. Die in der Gebührenkal-
kulation und im Haushaltsplan enthaltenen Maßnahmen am 
Pumpwerk und im Leitungsnetz wurden aufgrund des Wech-
sels der technischen Betriebsführung der Wasserversorgung 
zum 01.01.2022 und der allgemeinen wirtschaftlichen Situa-
tion in diesen Jahren zum großen Teil noch nicht durchgeführt. 
Generell gilt bei der Wasserversorgung bezüglich der Gebüh-
ren das Kostendeckungsprinzip. Es ist also maximal eine Kos-
tendeckung von 100% anzustreben. Kostenüberdeckungen 
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(Überschüsse) kann die Gemeinde bei der Wasserversorgung 
als Ertrag im allgemeinen Haushalt verbuchen oder im Rah-
men der Gebührenkalkulation innerhalb der folgenden 5 Jahre 
auszugleichen (§§ 14 Abs. 1 Satz 1+ 2 u. 14 Abs. 2 Satz 2 
Kommunalabgabengesetz (KAG). Die Gemeindeverwaltung 
wird die Verwendung der Überschüsse aus den Jahren 2021 
und 2022 bei der Fortschreibung des Sanierungsprogrammes 
für die Wasserversorgungsanlagen mit den Technischen Wer-
ken Schussental einplanen und die Berücksichtigung bei der 
Berechnung der künftigen Wassergebühren klären. 

Die Jahresabschlüsse 2021 (Bilanzsumme 1.327.899,60€ 
und Jahresgewinn 145.847,53 €) und 2022 (Bilanzsumme 
1.168.041,12 € Jahresgewinn 84.338,93 €) wurden festge-
stellt sowie der Verwaltung für beide Jahre Entlastung erteilt. 
  
Einführung von Angeboten zur Gesundheitsfürsorge und 
Mobilität für die Beschäftigten der Gemeinde Grünkraut 
Um die Mitarbeiterbindung zu stärken und um für die Gewin-
nung von neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern attraktiv 
zu sein, bieten immer mehr Unternehmen, aber auch kommu-
nale Arbeitgeber, verschiedene Formen von „Benefits“ für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an. Die Gemeinde Grünkraut 
möchte zum 01.11.2023 nun ebenfalls drei solcher Mitarbei-
ter-Benefits für die Beschäftigten der Gemeinde (Angestellte 
und Beamte) einführen. Vorgesehen sind Jobticket, Dienst-
radleasing und Wellpass. Dabei orientiert sich die Verwaltung 
am Landkreis Ravensburg, der seinen Mitarbeitenden diese 
Zusatzleistungen bereits seit einiger Zeit anbietet. 

1. Jobticket 
Mit der Einführung eines Jobtickets (Bezuschussung ÖPNV-Ti-
cket) soll bei den Mitarbeitenden der Gemeinde das Bewusst-
sein für eine nachhaltigere Mobilität weiter geschärft und diese 
für einen Umstieg auf den ÖPNV gewonnen werden. 

Die Gemeindeverwaltung beabsichtigt dafür, allen Beschäftig-
ten (außer kurzfristig Beschäftigte wie z.B. Ferienjobber) einen 
Zuschuss zum von der Bundesregierung im Mai 2023 eingeführ-
ten Deutschlandticket in Höhe von 25 € pro Monat zu gewähren. 
Dafür schließt die Gemeinde einen Rahmenvertrag mit der 
Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund GmbH (kurz bodo) 
ab, wodurch bodo auf den Ticketpreis von 49 € einen Nach-
lass von 5 % gewährt. Durch den Zuschuss der Gemeinde in 
Höhe von 25 € beträgt der Eigenanteil des Beschäftigten am 
Deutschlandticket dann noch 21,55 €. 
  
2. Dienstradleasing 
Die Gemeindeverwaltung Grünkraut steht dem Jobrad positiv 
gegenüber und begrüßt die Möglichkeit, durch die Einführung 
eines Modells zum Fahrradleasing bei der Gemeinde Grün-
kraut einen Beitrag zur Mobilitätswende und zum Klimaschutz 
sowie generell zur Steigerung der Attraktivität des öffentlichen 
Dienstes zu leisten. 
Die Verwaltung beabsichtigt, einen Rahmenvertrag mit dem 
Anbieter Businessbike abzuschließen, da dieser bei vielen Fahr-
radgeschäften im Landkreis Ravensburg vertreten ist. Außer-
dem haben sich auch der Landkreis Ravensburg sowie andere 
Gemeinden im Umkreis für diesen Anbieter entschieden. 
Für die Gemeinde fallen beim Dienstradleasing keine Kosten 
an. Die Beschäftigten schließen selbstständig mit dem Anbie-
ter einen Leasingvertrag ab. Die Leasingraten werden im Rah-
men der Entgeltumwandlung vom monatlichen Bruttolohn des 
Beschäftigten abgezogen. Dadurch reduzieren sich sogar die 
Sozialausgaben sowohl für Mitarbeiter als auch Arbeitgeber. 

3. Wellpass 
Wellpass ist ein Firmenfitness-Angebot des Anbieters EGYM 
Wellpass, durch welches die Gesundheit der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter gefördert wird. Mit Wellpass haben 
die Beschäftigten der Gemeinde Grünkraut Zugang zu über 
7.500 Sport- und Wellnessmöglichkeiten in ganz Deutschland 
(Fitness, Schwimmen, Klettern, Yoga u.v.m.) sowie zu über 
2.000 Online Kursen aus u.a. den Bereichen Bewegung, Ernäh-
rung und Meditation. 

Die Verwaltung hat ein Angebot des Anbieters zu einem Fest-
preis von monatlich 54 € netto (64,26 € inkl. MwSt.) je Mitar-
beiter für eine Laufzeit von zunächst 24 Monaten vorliegen. 
Davon sollen die Beschäftigten einen Eigenanteil von 25,20 € 
netto bzw. 29,99 € inkl. MwSt. (maximal möglicher Eigenanteil) 
selbst tragen, der Rest wird von der Gemeinde übernommen. 
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 3 Beschäftigten, das heißt, 
dass ein Mindestpreis von 162 € netto (192,78 € inkl. MwSt.) 
monatlich für die gesamte Laufzeit an den Anbieter gezahlt 
werden muss. Die Verwaltung beabsichtigt, diese Leistung 
allen Beamten und Angestellten der Gemeinde (außer gering-
fügig und kurzfristig Beschäftigte) zur Verfügung zu stellen, 
wenn mindestens 3 der Beschäftigten daran interessiert sind. 
Die Beamtinnen und Beamten der Gemeinde erhalten die Leis-
tungen analog zu den Angestellten. Die vorgestellten Ange-
bote wurden vom Gemeinderat beschlossen. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 18.07.2023 wurde genehmigt. 
Als Beschluss aus der nichtöffentlichen Sitzung wurde bekannt-
gegeben, dass der Gemeinderat mehrheitlich die Beendigung der 
Gemeinderatssprechstunde beschlossen hat. 
Über eine entsprechende Pressemitteilung wurde bereits darü-
ber berichtet. 
  
Bekanntgaben 
- Abrechnung der Tagespflege Grünkraut 
Es wird über die Abrechnung der Tagespflege Grünkraut-Bo-
dnegg informiert. 
Seit 01.12.2020 betreibt die Stiftung Bruderhaus Ravensburg 
im katholischen Gemeindehaus Grünkraut eine Tagespflege für 
Seniorinnen und Senioren der Gemeinden Grünkraut und Bod-
negg. Dazu hat die Gemeinde Grünkraut am 23.09.2020 der Stif-
tung Bruderhaus die 50%- Beteiligung an den Betriebsverlusten 
vertraglich zugesichert. Die Gemeinden Bodnegg und Grünkraut 
haben mit Vertrag vom 16.11.2020 die gleichmäßige Aufteilung 
dieses 50% Anteils auf die beiden Gemeinden vereinbart. 
Die Stiftung Bruderhaus Ravensburg hat mit Schreiben vom 
11.08.2023 die Betriebsergebnisse für die Jahre 2020, 2021 
und 2022 vorgelegt. Danach betragen die Anteile der Gemeinde 
Grünkraut: Jahr 2020: 6.080,77 €, Jahr 2021: 5.192,30 €, Jahr 
2022: 3.983,55 €. 
  
- Bekanntgabe der Stellungnahme des Landratsamts 
Ravensburg zum Haushaltsplan 2023/2024 der Gemeinde 
Grünkraut 
Kämmerer Jürgen Fiesel teilt das Schreiben des Landratsamts 
Ravensburg vom 04.09.2023 an die Mitglieder des Gemeinde-
rats aus, in dem zum Haushaltsplan 2023/2024 der Gemeinde 
Stellung genommen wird. 
Das Landratsamt mahnt darin eine Erhöhung von Erträgen 
und die Reduzierung von Aufwendungen an, um dauerhaft 
und stetig ausgeglichene ordentliche Ergebnisse zu erreichen. 
Investitionsvorhaben seien zu priorisieren und auf den Pflicht-
aufgabenbereich zu beschränken. 

- Flüchtlingsunterbringung im Rahmen der Notfallunter-
kunft in der Festhalle 
Die Festhalle wurde vom Landkreis für den Zeitraum von  
9. Oktober bis 3. Dezember 2023 in im Rahmen einer even-
tuell notwendig werdenden Unterbringung von Flüchtlingen 
in Bereitschaft gesetzt. 
  
- Bestandsaufnahme und Sanierung von Feldkreuzen 
Bürgermeister Lehr lobt Herrn Hans Offenwanger, der die 
erneute Bestandsaufnahme durchgeführt hat. Er war mit allen 
Eigentümern im Gespräch, die Anträge für die Förderung durch 
den Landkreis wurden gestellt. Der Anteil der Gemeinde liegt 
voraussichtlich bei gut 8.000 €. 
Nun hoffe man, dass die Anträge auch bewilligt werden. 
Er dankt Herrn Offenwanger für sein großartiges Engagement. 
Zu gegebener Zeit wird wieder darüber berichtet. 
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Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
Stand zum Bau des Radwegs Grünkraut - Sigmarshofen
Eine Gemeinderätin erkundigt sich nach dem Stand der Arbei-
ten und der Dauer der Verkehrssperrung. 
Laut Auskunft der Verwaltung ist die Sperrung offiziell bis 
9.11. genehmigt. 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass es sich bei der 
Baumaßnahme um eine Maßnahme des Landes Baden-Würt-
temberg handelt. Die Gemeinde ist sehr froh, dass der Radweg 
nun vom Land gebaut und den Eigentümern für die Bereitstel-
lung der Grundstücke sehr dankbar. Leider verläuft bei solch 
einer großen Baumaßnahme nicht immer alles nach Plan. 
Aus dem Gremium wird insbesondere bemängelt, dass von 
Seiten des Regierungspräsidiums im Vorfeld kommuniziert 
wurde, dass ab ca. Mitte September die Straße halbseitig 
befahrbar sei. Nun wurde der Gemeinde ohne weitere Begrün-
dung mitgeteilt, dass die Sperrung eben verlängert werden 
muss. Dies ist vor allem mit Blick auf den eingeschränkten 
Busverkehr nicht optimal. 
Der Vorsitzende wird dies dem Regierungspräsidium mittei-
len mit dem Hinweis, dass der Busverkehr sobald als mög-
lich wieder durchgeleitet wird. 
  
Wiedereinführung Spätbus
Es wurde um Prüfung gebeten, ob der während der Pandemie 
eingestellte Nachtbus nicht wieder aktiviert werden könnte 
  
Rückmeldungen zur Abfrage Gewerbeschau
Die Verwaltung hatte das Interesse für eine Gewerbeschau im 
kommenden Jahr abgefragt. Es waren lediglich 7 Interessen 
gemeldet worden und viele Absagen. Man müsse sich nun 
treffen und das weitere Vorgehen besprechen.

Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg  

Satzung über die Erhebung von Gebühren 
im Bestattungswesen 

 (Bestattungsgebührensatzung) 
vom 26. September 2023 

  
Auf Grund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und der §§ 2,11 und 13 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat Grünkraut am 26.09.2023 die nachste-
hende Bestattungsgebührensatzung beschlossen: 
  

§ 1 Erhebungsgrundsatz 
Für die Benutzung der gemeindlichen Bestattungseinrich-
tungen und für Amtshandlungen auf dem Gebiet des Fried-
hofs- und Bestattungswesens werden Gebühren nach den 
folgenden Bestimmungen erhoben. 
  

§ 2 Gebührenschuldner 
(1) Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren ist verpflichtet 
1. wer die Amtshandlung veranlasst oder in wessen Interesse 
sie vorgenommen wird; 
2. wer die Gebührenschuld der Gemeinde gegenüber durch 
schriftliche Erklärung übernommen hat oder für die Gebüh-
renschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet. 
(2) Zur Zahlung der Benutzungsgebühr sind verpflichtet 
1. wer die Benutzung der Bestattungseinrichtung beantragt; 
2. die bestattungspflichtigen Angehörigen der verstorbe-
nen Person (Ehegatte oder Ehegattin, Lebenspartner oder 
Lebenspartnerin, volljährige Kinder, Eltern, Großeltern, voll-
jährige Geschwister und Enkelkinder). 
(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner. 
  

§ 3 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren 
(1) Die Gebührenschuld entsteht 
1. bei Verwaltungsgebühren mit der Beendigung der Amts-
handlung, 
2. bei Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der 
Bestattungseinrichtungen und bei Grabnutzungsgebühren 
mit der Verleihung des Nutzungsrechts. 
  
(2) Die Verwaltungsgebühren und die Benutzungsgebühren 
werden einen Monat nach Bekanntgabe der Gebührenfest-
setzung fällig. 
  

§ 4 Verwaltungs- und Benutzungsgebühren 
(1) Die Höhe der Verwaltungs- und Benutzungsgebühren rich-
tet sich nach dem als Anlage zu dieser Satzung beigefügten 
Gebührenverzeichnis. 
(2) Ergänzend findet die Satzung über die Erhebung von Ver-
waltungsgebühren - Verwaltungsgebührenordnung - in der 
jeweiligen Fassung entsprechend Anwendung. 
  

§ 5 In-Kraft-Treten 
Diese Satzung tritt am 01.11.2023 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Grünkraut, den 26. September 2023 
  
Holger Lehr, Bürgermeister 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
am 17.10.2023 um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses,  
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 

  
Tagesordnung  
1. Bürgerfragestunde 
2.  Information der Regionalentwicklung Württembergi-

sches Allgäu e.V. über die aktuelle Förderkulisse im 
Rahmen des LEADER Förderprogramms 

3.  Förderprogramm zur Ausstattung von Bushaltestellen 
mit Abstellanlagen für Fahrräder 

4.  1. Änderung, Erweiterung und Teilaufhebung des Bebau-
ungsplanes „Brühl“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu - Satzungsbeschluss 

5.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

6. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
  
Holger Lehr 
Bürgermeister
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Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der Institution bzw. 
des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,Telefon 07154/82 22-0
Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo 28,86 EUR
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Anlage 
zur Bestattungsgebührensatzung 
  
Gebührenverzeichnis 
  
Nr. Amtshandlung/Gebührentatbestand Gebühr 

1.  Verwaltungsgebühren  
  1.1  Genehmigung zur Aufstellung oder Veränderung 

eines Grabmals oder sonstiger Grabausstattungen 
(§ 22 Abs. 1 und 3 der Friedhofssatzung) 

24,00 € 
   1.2 Zulassung von Gewerbetreibenden 
  nach § 4 Abs. 1 und 2 Friedhofssatzung 
    1.21 Einzelfall 24,00 € 
  1.22 befristete Zulassung 60,00 € 
  1.3  Genehmigung zur Ausgrabung oder 
  Umbettung von Leichen, Gebeinen 
  oder Urnen 
  (§ 9 Abs. 1 der Friedhofssatzung) 36,00 € 
  1.4  Verleihung oder Verlängerung eines 
  Nutzungsrechts (§ 12 Abs. 2 der 
  Friedhofssatzung) 36,00 € 
  1.5  Genehmigung zur Beisetzung anderer 
  Verstorbener (§ 1 Abs. 1 Satz 3 
  der Friedhofssatzung) 48,00 € 
  1.6  Genehmigung der Belegung eines 
  Wahlgrabes auf dem historischen Teil 
  des Friedhofes (Flst. 815/2) auf Grund eines
   bereits erworbenen Nutzungsrechts 120,00 €
         
2.  Benutzungsgebühren  
  2.1  Herstellung und Schließen eines Grabes je Grabs-

tätte (bis 1,60 m Tiefe) 
   2.11 bei Personen von 10 und
   mehr Jahren 990,00 € 
    2.12 bei Personen unter 10 Jahren 280,00 € 
    2.13  Zuschlag für ein Tiefgrab 
   (bis 2,20 m Tiefe) 120,00 € 
    2.14 in einem Urnenerdgrab 220,00 € 
    2.15 bei „Sternenkindern“ 220,00 € 
    2.16 in einer Urnenkammer 180,00 € 
    2.17 Zuschläge für Grabherstellung 
   mit Schließen an Samstagen 
   und Sonn- und Feiertagen 50 % 
    2.18 Zuschläge für Grabschließungen 
   an Samstagen und Sonn- 
   und Feiertagen 25 %
  2.2 Überlassung eines Reihengrabes 
    2.21 an Personen von 
   10 und mehr Jahren 1.680,00 € 
    2.22 an Personen unter 10 Jahren 960,00 € 
    2.23 als Urnenreihengrab 840,00 € 
    2.24 als Urnenkammer 1.070,00 € 
    2.25 als Rasengrab 2.330,00 € 
    2.26 als Urnenrasengrab 1.100,00 € 
    2.27 als halbanonymes Urnen- 1.070,00 €
   reihengrab im Staudenbeet
    Für „Sternenkinder“ wird keine Gebühr 

erhoben. 
    2.28 Zusätzliche Urne in einem Reihengrab 
   innerhalb der Ruhezeit der Erstbestattung 
   (zu Nr. 2.21 und Nr. 2.25) 500,00 €
        
   
  2.3 Verleihung besonderer Grabnutzungsrechte 
   2.31 Wahlgrab einstellig doppeltief 3.600,00 € 
    2.32 Wahlgrab zweistellig doppeltief 5.110,00 € 
    2.33 Urnenwahlgrab 2.200,00 € 

    2.34 Urnenkammer
    (Wahlgrab, 3 stellig) 2.270,00 € 
    2.35 Wahlrasengrab
    (zweistellig, einfachtief) 4.480,00 € 
    2.36 Urnenwahlrasengrab 
   (Urnenröhrensystem) 2.430,00 € 
    2.37 Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts 
    2.371 für die Dauer einer 
   Nutzungsperiode wie Nr. 2.31 bis 2.36  
    2.372  für eine davon abweichende Nutzungs-

dauer anteilig nach dem Verhältnis der Nut-
zungsperiode zur erneuten Nutzungsdauer. 
Angefangene Monate werden voll berech-
net.

  2.38  Zusätzliche Urne in einem Sarg-Wahlgrab 
(zu Nr. 2.31, 2.32 und 2.35) 500,00 € 

  2.4 Sonstige Verrichtungen 
    2.41 des Friedhofpersonals 
   je angefangene Stunde 42,70 € 
    2.42 bei Inanspruchnahme 
   des Baggers (einschl. Fahrer)
   je angefangene halbe Stunde 47,00 € 

  2.5  Zuschlag zu Nr. 2.2 und 2.3 für die Bestattung ande-
rer Verstorbener i.S. von § 1 Abs. 1 Satz 3

   Für Verstorbene, die Ihren Hauptwohnsitz vor ihrer 
Unterbringung in einem außerhalb von Grünkraut lie-
genden Alters- oder Pflegeheim oder in einer sonsti-
gen Anstalt in Grünkraut hatten, wird kein Zuschlag 
erhoben. 50 % 

  2.6 Erschwerniszuschläge 
    2.61 für das Ausgraben, Umbetten
    oder Tieferlegen von Leichen 
   oder Gebeinen 100 % 
    2.62 für das Umbetten von Urnen 25 % 

  2.7 Leichenhalle 
    2.71 Benutzung der Leichenhalle 180,00 € 
    2.72 Benutzung der Aufbahrungs- 
   und Kühleinrichtungen pro Tag 40,00 € 

Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg 

Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung 
(Friedhofsordnung) 

vom 26. September 2023 

Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 
und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Bestattungsgesetzes in Verbindung 
mit den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO hat der Gemeinderat am 26.09.2023 folgende 
Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung vom 25.10.2022 
beschlossen: 
  

Artikel 1  
§ 14 Absatz 3 wird wie folgt gefasst: 
„(3) Urnennischen in Stele und Wand stehen als Reihengrab 
für die Dauer der Ruhezeit von 15 Jahren und als Wahlgrab für 
die Dauer einer Nutzungszeit von 25 Jahren zur Verfügung.“ 

Artikel 2 
Diese Satzung tritt am 01. November 2023 in Kraft. 
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Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
Grünkraut, den 26. September 2023 
  
Holger Lehr 
Bürgermeister 

Gemeindeverwaltungsverband Gullen  
Kaufstraße 11 · 88287 Grünkraut

 

 

 Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
umfasst die Gemeinden Bodnegg, Grünkraut, 
Schlier und Waldburg im Landkreis Ravensburg 
mit rund 13.900 Einwohnern. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an 
tobias.aberle@gvv-gullen.de. 

Nähere Informationen zur Stelle finden Sie 
unter www.gvv-gullen.de. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

LEITUNG DER  
ALLGEMEINEN 
VERWALTUNG (M/W/D) 
100%  ٠ unbefristet  ٠ bis Besoldungs- 
gruppe A11 / EG10 TVöD 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-20 oder 
E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

INTERESSIERTE ZUSCHAUER

SIND HERZLICH WILLKOMMEN!
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GRÜNKRAUT

G
ES

TA
LT

U
N

G
&

FO
TO

: K
AE

LB
LE

D
ES

IG
N

.d
e

HAUPTÜBUNG

Wann:  21.10.2023, 16.30 Uhr

 Kirchweg 7, Grünkraut
Wo:        Kindergarten St. Christophorus

Vereinsbesprechung / Informationsabend 
Mittwoch, 25. Oktober 2023, 19 Uhr, im Sitzungssaal 
Rathaus 
Folgende Themen haben wir für Sie vorbereitet: 
•  Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt in Kindheit und 

Jugend 
• Veranstaltungskalender 2024 
• Verschiedenes 
Wir wollen mit Ihnen bereits an diesem Abend den fertigen 
Entwurf des Veranstaltungskalenders 2024 besprechen. 
Deshalb bitten wir Sie, uns Ihre Veranstaltungstermine (mit 
Bezeichnung der Veranstaltung und Veranstalter) für das 
Jahr 2024 bis spätestens Freitag, 20.10.2023, mitzuteilen 
(entweder telefonisch unter 0751/7602-33 oder per E-Mail 
vorzimmer@gruenkraut.de). 
Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
Ihre Gemeindeverwaltung

KDFB Zweigverein Grünkraut 
Kompetent ·solidarisch ·ökumenisch ·engagiert 

 

 

 
 

 

 
  

 
 

 

Wer denkt denn jetzt schon an den Advent? 
Aufruf an alle Gartenbesitzer in Grünkraut und Umgebung 
Ein sonniger Herbst lädt dazu ein, im Garten nach dem Rech-
ten zu schauen, aufzuräumen, Platz zu schaffen. 
Unsere Kranzaktion vor dem ersten Advent aber ist auf mög-
lichst frisch geschnittenes und erst unmittelbar vor Verwendung 
abgetrenntes Material angewiesen. Unsere Adventskränze, 
Gestecke und Türkränze für die Adventszeit sollten ja mög-
lichst lange halten und nicht nadeln. 
So bitten wir alle Gartenbesitzer schon jetzt darum, die zu 
üppig gewordenen Tannen und Koniferen, Ilex, Muschelzy-
pressen und Kiefern, Nordmanntannen und sonstige fürs 
Kranzen geeignete Gewächse noch nicht abzuschneiden. 
Im November ist das Frauenbundteam dankbar für frisch 
geschnittene Zweige, Äste und Ranken. 
Alle unsere Kranzerinnen freuen sich schon jetzt auf das Arbei-
ten mit frischem Grün. 
Für das Frauenbundteam 
Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765
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PENDLA-Mitfahrzentrale für Pendler 
Hiermit möchten wir Sie gerne auf die Nutzung der im Rah-
men des Projektes MobiQ eingeführten PENDLA-Mitfahr-
zentrale hinweisen. 
PENDLA ist ein kostenloser Online-Dienst. Sie melden sich 
über die Webseite ganz einfach mit Ihrem Vor- und Nach-
namen unter: gruenkraut.pendla.com an und finden evtl. 
ihren passenden Mitfahrer für die Fahrt zur Arbeit! 

Jagdgenossenschaft 
In der Sitzung der Jagdgenossen vom 09.04.2014 wurde ein-
stimmig beschlossen, einen Hochentaster aus dem nicht aus-
gekehrten Betrag zur Pflege der Streuobstbestände auf der 
Gemarkung Grünkraut anzuschaffen. 
Dieser steht allen Jagdgenossen kostenlos zur Verfügung 
und kann bei der Firma Landmaschinen Deuringer (Telefon 
0751-62004) nach vorheriger Rücksprache ausgeliehen wer-
den. 
Jagdgenossenschaft Grünkraut 
Gemeindeverwaltung

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Eheschließungen 
07.10.2023
Carolin Schnez und Patrick Josef Bentele,
Kirchweg 10, Grünkraut

 Abfall-Info

Grüngutabfuhr am 19. Oktober 
Gartenabfallsammlung 
am Donnerstag, 19. Oktober, ab 9.00 Uhr 
Die Landwirte fahren mit ihren landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen durch die Straßen und holen das bereitgestellte Grün-
gut ab. Laub, Reisig, Gras, Hecken- und Baumschnitt sowie 
sonstige im Garten anfallende Pflanzenteile können der Abfuhr 
mitgegeben werden. 
Nicht mitgenommen werden: 
- Plastiktüten und -säcke 
- Kunststoffschnüre, Drähte, Nylonstrümpfe 
- Blumentöpfe 
- Pfähle und Bretter 
- Wurzelstöcke 
- Äste ab Armstärke 
Bitte stellen Sie die Gartenabfälle in verrottbaren Sammelge-
fäßen wie z. B. Papiersäcken (erhältlich im Bürgerbüro 0,80 €/  
Stück) am Straßenrand zum Abholen bereit – nur dort wird 
es mitgenommen! 
Strauchwerk oder ähnliches sperriges Grüngut ist mit ver-
rottbaren Schnüren zu bündeln, ansonsten kann es nicht 
mitgenommen werden! 
Generell angefahren werden die dicht besiedelten Ortsteile. 
-  Grünkraut (Ortskern, Brühl I und II, Herrenfeld, Ottersberg, 

Weiherhalde) 

- Liebenhofen 
- Rößlerhalde 
Umliegende Hofstellen und Wohnplätze werden bei Bedarf 
auf Abruf angefahren. Bitte melden Sie sich in diesem Falle 
bis spätestens Montag, 16. Oktober 12.00 Uhr beim Bür-
germeisteramt, Tel (0751) 7602-0. Für weitere Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Seit der Rücknahme der Zuständigkeit in Sachen Abfallwirt-
schaft durch den Landkreis hat die Gemeinde keine Zustän-
digkeit mehr. Im Müllgebührenhaushalt des Landkreises sind 
keine Grüngutabholungen enthalten. 
Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde als freiwillige 
Leistung.

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
 24.10. und 07.11.23  
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz  
(beim Anwesen Ottmar Deuringer, Liebenhofer Str. 8 
gegenüber Edeka)
Annahme jeden Samstag von 13 - 16 Uhr 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
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Gästeamt
Saisonfinale auf der Räuberbahn… 
•  Saisonfinale des Freizeitexpresses von Aulendorf bis 

Pfullendorf mit dem Räuber im Zug 
•  Saisonverlängerung durch die Bürgerbahn mit Musik 

im Zug zum verkaufsoffenen Sonntag nach Pfullendorf 
•         Bürgerbahnzüge für Geburtstagskinder bis 17 Jahre 

freie Fahrt 
Am Sonntag, 15. Oktober 2023 ist der Räuber den ganzen 
Tag an Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres Zuges. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer 
Region, gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein 
echtes Highlight in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erleb-
nis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Es gilt letztmalig der Sonn- und Feiertagsfahrplan der 
Hauptsaison! 

Übrigens: Noch am 15. Oktober gibt es auf der Räuberbahn 
in den ersten beiden Zügen je Richtung einen leckeren 
Imbiss an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil. 
  
Am den Sonntagen 22., 29. Oktober sowie 5. November 
und am Samstag 9. Dezember verlängert die ehrenamt-
lich geführte Bürgerbahn die Saison auf der Räuberbahn.  
Dann aber wieder mit dem Bürgerbahnfahrplan mit 4 Zügen je 
Richtung zwischen Pfullendorf und Altshausen (mit Anschluss 
von und nach Aulendorf) 
Wer an einem dieser Fahrtage der Bürgerbahn Geburts-
tag feiert und maximal 17 Jahre alt wird, hat am diesem 
Tag freie Fahrt mit der Räuberbahn zwischen Altshausen 
und Pfullendorf.  Einfach mit einem Ausweis bei Zugbeglei-
ter melden... 
Am Sonntag, 22. Oktober 2023 fährt Bäfka‘s Band Räuber-
bahn! 
Bäfka´s Band ist ein spontaner Zusammenschluss einiger 
Musiker anlässlich verschiedener privater Veranstaltungen; 
das Repertoire umfasst Musikstücke aus der Weltmusik mit 
Akkordeon, Bass, Violine, Querflöte, Gitarre und Gesang sowie 
gelegentlich Seemannslieder. 
Das Team der Räuberbahn freut sich außerordentlich, diese 
motivierten Musiker auch in dieser Saison wieder im Zug 
begrüßen zu dürfen. 
Seien Sie beschwingt mit dabei im Zug Pfullendorf ab 10:54 
bzw. Altshausen ab 12:18 Uhr. 
  
Außerdem ist am 22. Oktober 2023 verkaufsoffener Sonn-
tag in Pfullendorf 
Die Pfullendorfer Geschäfte in der Innenstadt und im See-
park-Center öffnen ihre Türen zum allseits beliebten verkaufs-
offenen Sonntag. Mit vielen Angeboten und Attraktionen öffnen 

die Geschäfte ihre Türen und freuen sich auf kauffreudige 
Besucher/innen und Familien. 
Der Termin im Herbst steht unter dem Motto „Bunte Spiel-
straße in der Altstadt“. 
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan! 

Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullendorf ermög-
licht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen 
Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad 
Saulgau, Sigmaringen sowie Aulendorf, Ulm, Bad Waldsee 
oder Ravensburg in die Räuberbahn umsteigen. 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen. 

 
 

 

   
 

  

 
 

 
  

 
 

 

 
 

   

 
 

  
  

 

 
  

 

  
 
 
 

Weitere Informationen, detaillierte Frei-
zeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten Vor-
schlägen und Fahrpläne gibt es auf der 
Webseite 
www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/
 

Radreiseregion 
Naturschutzkammern Allgäu 

Vorwort 
Die 13 Radtouren durch 
das sonnenreiche Voralpen-
land im Allgäu ermöglichen 
es dem Genussradler sowie 
dem sportlich ambitionie-
ren Radfahrer, die Natur- und 
Kulturvielfalt der Region zu 
erkunden. Entlang von satt-
grünen Wiesen und durch 
weite Hügelmeere, immer mit 
Blick zur Alpenkette, vermit-
teln die thematisch geglie-

derten Touren Einblicke in die Entstehungsgeschichte des 
Württembergischen Allgäus und führen zu ganz besonderen 
Naturschätzen wie z. B. dem Moor. Nicht nur die facetten-
reiche Landschaft mit ihren unzähligen Seen, Weihern und 
Flüssen haben diese Region geprägt. Mittelalterliche Städte, 
geschichtsträchtige Dörfer und die barocke Pracht in Schlös-
sern und Kirchen zeugen von der Beziehung zwischen der 
Bauernschaft und dem Reichtum des Adels. Auch der kuli-
narische Genuss kommt nicht zu kurz! Direktvermarkter am 
Wegesrand, Käsereien, Hofläden und Kräutergärten laden zum 
Naschen und Verkosten ein. 
Präzise Karten, kurze Streckenbeschreibungen, zahlreiche 
Stadt- und Ortspläne, Hinweise auf das kulturelle und touris-
tische Angebot der Region und ein umfangreiches Übernach-
tungs- und Serviceverzeichnis – in diesem Buch finden Sie 
alles, was Sie zu einer Radtour durch die Naturschatzkam-
mern Allgäu brauchen – außer gutem Radelwetter, das kön-
nen wir Ihnen nur wünschen. 
Das bikeline Radtorenbuch ist im Bürgerbüro der Gemeinde 
Grünkraut zum Preis von 9,90 € erhältlich. 
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Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Stau-
nen. 
Dienstags von 9.30 - 11 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 

E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 1 bis 2 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Grünkrauter Bevölkerung 
hat großes Interesse am
 “Sozialen Fahrdienst” 
Seit vier Jahren besteht er nun und ist aus 
dem Gemeinwesen Grünkrauts nicht mehr 
wegzudenken: Der “Soziale Fahrdienst” in 

Grünkraut. Im Rahmen des Projektes “Grünkraut gemeinsam 
gestalten” wurde damals von der Bevölkerung der Wunsch 
geäußert, einen “Sozialen Fahrdienst” einzuführen. Die Bür-
gergemeinschaft Grünkraut e.V. nahm dieses Anliegen der 
Bevölkerung auf und bietet seither für Menschen, die in ihrer 
Mobilität eingeschränkt und dabei auf Hilfe Anderer ange-
wiesen sind einen “Sozialen Fahrdienst” an. Das heißt Fahr-
ten zum Arzt, ins Krankenhaus zum Physiotherapeuten oder 
zum Einkaufen, gehören ebenso dazu wie die Fahrt zum Fri-
seur oder Friseurin. 
Insgesamt 90 Fahrten mit 1573 gefahrenen Kilometer wurden 
vergangenes Jahr von Ehrenamtlichen durchgeführt. 
So funktioniert es: 
Das Büro der Bürgergemeinschaft  ist für Fahrtanfragen 
unter der Telefonnummer 0751/7602- 45 von Montag bis Don-
nerstag von 9.00 - 16.00 Uhr zu erreichen. 
Bitte melden Sie Ihre geplante Fahrt mindestens 2 Tage vor 
Fahrtantritt an. Es wird geprüft, ob für Ihren Fahrtwunsch eine 
Fahrerin oder ein Fahrer zur Verfügung steht. 

Was kostet es? 
Die Fahrerinnen und Fahrer fahren mit ihren Privatfahrzeugen. 
Als Aufwandsentschädigung fallen für die Ehrenamtlichen pro 
Kilometer 0,30 Euro an. 
Organisiert  wird der “Soziale Fahrdienst” von der Bürgerge-
meinschaft Grünkraut e.V. Ansprechpartner für die Organi-
sation der Fahrten ist Frau Sabine Jehle, die Beauftragte für 
Senioren und bürgerschaftliches Engagement. Erreichbar ist 
sie, unter der Telefonnummer 0751/7602- 45. 
 
Fahrer für den „Sozialen Fahrdienst“gesucht 
Die Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V. sucht dringend Frei-
willige für den sozialen Fahrdienst 
Welche Verpflichtung gehen Sie ein: 
Sie gehen mit Ihrer Bereitschaft keinerlei Verpflichtung ein, 
alles beruht auf Freiwilligkeit. 
Mit was wird gefahren: 
Gefahren wird mit dem eigenen PKW, die Aufwandsentschä-
digung beträgt pro gefahrenen Kilometer 0,30 Euro, die von 
der gefahrenen Person direkt an die Fahrerin oder den Fah-
rer zu entrichten ist. 
Wie ist der Versicherungsschutz: 
Die Gemeinde Grünkraut hat für die ehrenamtlichen Fahrerin-
nen und Fahrer bei der WGV eine entsprechende Versiche-
rung abgeschlossen, die die Ehrenamtlichen aus der Haftung 
nimmt und bei Personen- und Materialschäden aufkommt. 
Was erwartet Sie: 
Dankbare Mitbürger! 
Was erhalten Sie: 
Keine weitere Entlohnung, dafür aber eine nette Gemeinschaft 
mit den Kolleginnen und Kollegen des Fahrdienstes, gemein-
same Ausflüge und ein gemütliches Beisammensein. 
Wo können Sie sich melden: 
Bei Sabine Jehle  unter der Telefonnummer 0751/7602-45,  
oder bei Peter Kaltenmark  unter der Telefonnummer 0151-
28951346.
 

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
aus der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,80 €. 
Am Montag, 16.10.2023, gibt es Bärlauchsuppe c,g,f,w, Spa-
ghetti Bolognese w,i mit Parmesan g, Salateller Grießflammeri 
mit Fruchtsoße g,w 
Am Mittwoch, 18.10.2023, gibt es Brätknödelsuppe c,g,w, 
Marillenknödel 2,3,7,c,g,m,w mit gerösteten Semmelbrösel 
bestreut, Vanillesoße 7,g, Apfel 

Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
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Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

Landwirtschaft

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
im November 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
9. bis 11. November 2023 
Rhetorik - Seminar zur Verbesserung des individuellen 
Kommunikationsprofils 
Lernen Sie Handlungsansätze kennen, um ihr rhetorisches 
Potenzial kontinuierlich weiter zu entwickeln, um selbstsicher 
auftreten und überzeugend kommunizieren können. 
24. bis 26.11.2023 
Gesundheits- und Fitnesswochenende für Landwirte und 
Männer aus dem ländlichen Raum 
Nehmen Sie die Ideen, Impulse und Erholung aus dem 
Wochenende und gestalten Sie Ihren Alltag wieder frisch 
gestärkt von den Eindrücken, Erlebnissen und gemeinsamen 
Aktivitäten aus der Männer- Runde. 
1. bis 3. Dezember 2023 
Yoga-Seminar „Mit sich selbst in Einklang kommen“ 
Für Frauen, die Freude an Beweglichkeit, Entspannung und 
Achtsamkeit haben. 
1. bis 3.12.2023 
Atem holen im Advent - für Frauen in der nachberuflichen 
Lebensphase 
Zeit, um innezuhalten, Zeit zum Nachdenken und Zeit, um 
Abstand von der Betriebsamkeit des Alltags zu gewinnen. 
Gönnen Sie sich ein Adventswochenende ganz im Zeichen 
der Begegnung, der Besinnung und der Gemeinschaft von 
Frauen aus dem ländlichen Raum. 
Vorschau 
ab 10.01.2023 Fachseminar Biodiversitäts-Pädagogik  
Sie möchten sich für den Erhalt der Biodiversität engagieren, 
sich fachlich und methodisch qualifizieren? Dieses Seminar 
richtet sich an alle - auch Fachkräfte im Agrarbereich und 
Pädagog:innen, die die Vielfalt der Natur lieben und für dieses 
Thema Menschen aller Altersgruppen sensibilisieren möch-
ten. Mit dem Zertifikat „Biodiversitäts-Pädagogik“ können sie 
unternehmerisch tätig werden. Es befähigt Sie zu Beratungen 
bei Gemeinden oder Firmen und zum Unterricht in pädagogi-
schen Einrichtungen. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.schwaebi-
sche-bauernschule@lbv-bw de oder Tel. 07524 4003-0.

LKK informiert über Angebote  
für Rheuma-Erkrankte 
In Deutschland sind etwa 17 Millionen Menschen von 
rheumatischen Erkrankungen betroffen. Anlässlich des 
Welt-Rheumatages am 12. Oktober weist die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse (LKK) auf ihre Angebote für 
Versicherte hin. 
Frauen erkranken zweimal häufiger als Männer an Rheuma 
und 1.200 Kinder sind jährlich neu davon betroffen. Diese 
altersunabhängige Volkskrankheit äußert sich in chronischen 
Schmerzen und kann unterschiedliche Körperbereiche betref-
fen. Rheuma entwickelt sich oft über Jahre unbemerkt und 
greift zumeist die Gelenke an. Die Ursachen sind noch nicht 

vollständig geklärt. Untersuchungen haben ergeben, dass häu-
fig eine erbliche Veranlagung eine Rolle spielt. Die Erkrankung 
kann auch das Nervensystem oder die Organe betreffen, vor 
allem Herz, Nieren, Lunge, Darm, Haut und Augen können 
ebenfalls geschädigt werden. 
Je eher Rheuma erkannt wird, desto besser sind die Chancen 
für eine erfolgreiche Therapie durch Medikamente, Physio-, 
Ergo- und Schmerztherapie. Diese Angebote können durch 
eine Ernährungsumstellung, Rehabilitation und Sport ergänzt 
und die Beschwerden dadurch gelindert werden. Die LKK sieht 
dafür entsprechende Angebote, wie medizinische Rehabilita-
tionsleistungen und ergänzende Leistungen zur Rehabilitation 
vor und stellt auf ihren folgenden Internetseiten Informatio-
nen bereit: 
www.svlfg.de/leistungen-zur-medizinischen-rehabilitation 
www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-zur-rehabilitation-lkk 
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung 
Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite der Deut-
schen Rheuma Liga unter www.rheuma-liga.de. Sie ist eine 
bundesweite Selbsthilfeorganisation, die seit Jahren von den 
GKV-Verbänden auf Bundesebene finanziell unterstützt wird.
 SVLFG

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferenton Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

und

Pfarramt Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr
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Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan 
Sonntag, 15.10.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Elizabeth, Magnus
Diensta, 17.10.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Theo, Elizabeth
Samstag, 21.10.2023
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Vincent, Emma A.

Einladung zum Lichter- Rosenkranz  
Herzlich willkommen zum Lichter-Rosenkranz mit der 
Schönstattgruppe am Montag, den 16. Oktober 2023, 
um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut. 
Wir laden alle Teilnehmer/innen ein, 
ihr persönliches Anliegen der Muttergottes zu bringen. Für 
jedes Gebetsanliegen wird ein Licht entzündet und eine 
Blume geschenkt. 
In der Gemeinschaft darf der Dank, die Bitte, laut oder in 
Stille, Maria anvertraut werden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitwirken.
Die Schönstattgruppe 
Grünkraut

 

Erntedank  
Am ersten Sonntag im Oktober durften wir in unserer Seel-
sorgeeinheit Erntedank feiern und die Freude und Schönheit 
der ganzen Schöpfung feiern. Danke allen guten Händen, 
die die wunderschönen Erntedankaltäre geschmückt und 
bereitet haben, die Obst, Gemüse und Blumen gespendet 
haben und Groß und Klein vor Augen gestellt haben, wie 
großartig unser Schöpfer-Gott ist!

                                     
 

 

 

 

  
 
 

Fotos/FlorianStörzer

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 
Liebe Schwestern und Brüder, 
am 22. Oktober begehen wir in Deutschland den diesjäh-
rigen Sonntag der Weltmission. Weltweit setzen die katho-
lischen Christen mit dieser Solidaritätsaktion ein starkes 
Zeichen der Nächstenliebe für ihre bedürftigen Glaubens-
geschwister. 
Für viele Menschen in Armuts- und Krisenregionen ist die 
Kirche die erste und wichtigste Anlaufstelle. In Pfarreien 
und Schulen, in Ausbildungszentren und Gesundheitsstati-
onen erfahren sie praktische Hilfe. Oft sind es Ordensleute, 
Priester und andere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirche, die selbst in Krisenzeiten und während politischer 
Unruhen vor Ort sind und bleiben. In der Nachfolge Jesu 
stehen sie für die Menschen ein. Sie heilen Wunden, sie 
bauen Brücken, sie geben Orientierung, Mut und Kraft. Ihre 
praktische und spirituelle Unterstützung verändert Leben. 
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt 
werden, kommen dieser kirchlichen Arbeit in Afrika, Asien 
und Ozeanien zugute. Sie ermöglichen konkrete Hilfe für 
Menschen, die oft vergessen werden. 
Die Missio-Werke stellen ihre diesjährige Aktion unter das 
Motto „Ihr seid das Salz der Erde“ (Mt 5,13). Dieses Wort 
gilt uns allen. Es ist unser gemeinsamer Auftrag, eine Quelle 
der Hoffnung für andere zu sein. Wir bitten Sie: Unterstützen 
Sie die Arbeit der Missio-Werke in ihrem weltweiten Einsatz 
für unsere Schwestern und Brüder – durch Ihr Interesse, 
Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der Kollekte 
am Sonntag der Weltmission. Haben Sie herzlichen Dank! 
Bischof Dr. Gebhard Fürst

Frauenbund
Fröhliches Tanzen (auch im Sitzen) auf 
Rhythmen von Polka bis Boogie... 
Einfache Schrittkombinationen und Bewe-
gungen...  

auf Musik, alleine, zu zweit und in der Gruppe.  
Tanzen ist Medizin zur Alzheimerverhütung, fördert die 
Durchblutung von den Zehen bis ins Gehirn und lässt Sor-
gen und Stress vergessen. 
Kurz, Lebensfreude und Bewegung verbinden - das ist 
Tanzen! 
Denn jeder Mensch hat ein Gefühl für Rhythmus und die 
meisten Menschen bewegen sich auch gern zu Musik. 
Zum Tanzen ist man nie zu alt und ein Partner ist nicht not-
wendig, denn Tanzen kann man im Sitzen oder im Stehen, 
als Gruppe oder alleine, aber immer mit viel Lachen, Ver-
gnügen und Kurzweil. 
Zum Ausruhen gibt es zwischendurch lustige Geschicht-
chen. 
  
Herzliche Einladung zum „Geselligen Tanzabend mit 
Elfriede Wäschle“ 
Am Dienstag 24. Oktober um 19.00 Uhr im Haus der 
Mitte. 
Alle tanz- und bewegungsfreudigen GrünkrauterInnen soll-
ten sich den Termin schon einmal vormerken. 
Wir freuen uns auf euch, 
Das Frauenbundteam
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Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Der Brite Phileas Fogg ist ein Mann, der nichts dem Zufall 
überlässt. Sein Tagesablauf ist bis ins Detail geplant. Er steht 
um eine genau bestimmte Zeit auf, isst immer dasselbe Früh-
stück und geht pünktlich in seinen Club. Eines Tages wird im 
Club darum gestritten wird, wie schnell die Welt umrundet 
werden könne. Phileas Fogg ist der Überzeugung: Es muss in 
achtzig Tagen zu schaffen sein. Die Wette gilt, und so macht 
er sich augenblicklich auf zu seiner abenteuerlichen Reise „in 
achtzig Tagen um die Welt.“ 
Begleitet wird er von seinem französischen Diener Passepar-
tout, der ein wechselvolles Leben hatte und dessen Name 
Programm ist: der kommt überall durch. Phileas Fogg, und 
Passepartout machen sich gemeinsam auf die Reise. Die bei-
den erleben zahlreiche Abenteuer. Am Ende wird die Wette 
wird gewonnen. 
Der Schöpfer dieser spannenden Geschichte war Jules Verne. 
Als Elfjähriger soll er versucht haben, auf einem Schiff anzu-
heuern, wurde aber im letzten Moment von Bord geholt. Das 
Abenteuer des Reisens faszinierte ihn weiterhin. So reiste er in 
Gedanken. Seine Helden werden, wie sollte es anders sein, oft 
von cleveren Franzosen begleitet. In diese Reihe gehört auch 
Passepartout, der Chaot, der Phileas Fogg, dem Pedanten, 
mit Mut und Bauernschläue in brenzligen Situationen beisteht. 
Auf unserer abenteuerlichen Reise durch das Leben brauchen 
wir wohl beides. Es ist wichtig, den akkuraten Part in uns zu 
haben, der auf die Zeit und Ordnung achtet. Genauso braucht 
es aber auch das Schlitzohr in uns, also einen, der sich mit 
Witz, Intuition und Lebensklugheit durchzuschlagen weiß. 
Was denkt sich wohl Gott, wenn er unsere Reise durch das 
Leben beobachtet? Ich weiß es nicht. Aber ich meine, er freut 
sich über beide Seiten. Gott schmunzelt ab und zu liebevoll. 
Er steht uns in brenzligen Situationen bei. Und er denkt an 
seine Zusage: „Ich bin bei euch alle Tage.“ (Matthäus 28,20) 
Pfarrer Jörg Boss 

__________ 
Wochenplan 
  
Donnerstag, 12. Oktober 
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen im Ev. Gemeindehaus Vogt 

für den Reformationsgottesdienst (05.11.2023, 
17 Uhr; Thema: Luthers Lieder). Der Gottesdienst 
wird von einem Team vorbereitet. Herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten zur Mitgestaltung!  

Freitag, 13. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
Sonntag, 15. Oktober, 19. So.n.Trinitatis 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 

geholfen. Jer 17,14 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst und Taufe in der Christuskirche, 

Vogt, Pfarrer Boss. 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Dienstag, 17. Oktober 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindesaal Atzenwei-

ler. Herzlich Willkommen. 
Mittwoch, 18. Oktober 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Donnerstag, 19. Oktober 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Herzlich Willkommen. 
Freitag, 20. Oktober 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, 
 Ev. Gemeindehaus Vogt 

Sonntag, 22. Oktober, 20. So.n.Trinitatis  
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von 
dir fordert: nämlich Gottes Wort zu halten und Liebe üben und 
demütigt sein vor deinem Gott. Micha 6,8 
09.00 Uhr Gottesdienst und Tauferinnerung für Erwach-

sene, in der Christuskirche Vogt, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung 

für Erwachsene, in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrerin Boss. 

 Das Opfer ist für die Diakonie der Landeskirche 
bestimmt. 

__________ 
  

„miteinanderkirche“ in neuem Layout 
Für die Öffentlichkeitsarbeit ist heute ein Auftritt im Internet 
unerlässlich. Unter der Adresse www.miteinanderkirche.de“ 
gibt es unsere Website, bisher gemeinsam auch mit der Katho-
lischen Kirchengemeinde in Waldburg und Vogt, schon seit 
vielen Jahren. Nun haben wir sie neu und zeitgemäß gestal-
tet. Dadurch ist sie sowohl auf Desktops als auch auf mobi-
len Geräten optimal zu lesen. Die Navigation ist einfach und 
intuitiv. 
Weil wir damit unserer Gemeinde ein „Gesicht“ geben wollen, 
sind auch Bilder von Veranstaltungen eingestellt. Falls hierbei 
Personen erkennbar sein sollten, die das nicht möchten, mel-
den Sie sich bitte gerne bei uns. 
Wir freuen uns über einen „Besuch“ auf unserer Internetseite 
und über zahlreiche Rückmeldungen. Das Redaktionsteam 

__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  

__________ 
 

Friedhofsaktion  
Heckenschnittaktion auf dem Friedhof Atzenweiler 
Die diesjährige Heckenschnittaktion auf dem Fried-
hof Atzenweiler ist geplant für Sa, 28.10.2023, ab 9:00 
Uhr (Ausweichtermin, falls Regenwetter: Sa, 4.11.2023) 
Wir suchen hierfür wieder zahlreiche helfende Hände und 
bitten um rege und aktive Mithilfe. Bitte eigene Gartenge-
räte und Schutzkleidung mitbringen. Für das Vesper zur 
Stärkung im Anschluss, sorgen wir. Dafür suchen wir noch 
einen Küchendienst von 10.30 bis ca. 13 Uhr. Melden Sie 
sich bitte bei HJ Müller oder im Pfarramt II, tel. 07529 6556. 
Vielen herzlichen Dank.

Weihnachtsbaum 
Wir suchen einen Weihnachtsbaum für Atzenweiler. 
Liebe Gemeindeglieder und liebe Mitbürger/innen,   für die 
Evangelischen Kirche Atzenweiler suchen wir noch einen 
schönen Tannenbaum zum Schmuck für die Weihnachts-
gottesdienste. Wenn Sie vielleicht in ihrem Garten einen 
solchen stehen haben, von dem Sie denken: Der sollte 
mal weg... - Melden Sie sich gerne bei uns! Wir kümmern 
uns drum und sind Ihnen dankbar für das „Weihnachts-
geschenk“.

Martin Luther erzählt: 
Ein Kindergottesdienst mit Laternenlauf 
Warum feiern wir das Reformationsfest? Wer 
war Martin Luther und was hat er vor über 500 
Jahren gemacht? Diesen Fragen kommen wir 
in einem Draußen-Kindergottesdienst auf die 
Spur. 
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Wir treffen uns am Donnerstag, den 26. Oktober um 18.00 Uhr 
am Schützenhaus in Grünkraut (Scherzachstraße 5 in Grün-
kraut). Von dort aus gehen wir einen Rundweg, singen, beten 
und hören von Martin Luther. Da es um 18.00 Uhr dunkel wird, 
bringt bitte eine Laterne mit. Der Weg ist auch mit Kinderwa-
gen begehbar. Herzlich eingeladen sind Kinder in Begleitung 
Erwachsener sowie alle Interessierte! 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Pfarrerin Ulrike Boss 
07529/1782 oder ulrike.boss@elkw.de.

Foto: U. Boss

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Abt. Fußball
Ergebnisse: 
E-Junioren 
TSV Grünkraut II - SV Baindt II 5:7 
TSV Grünkraut I - SV Baindt I 2:4 

D-Junioren 
FC Friedrichshafen II - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III 2:1 
SV Baindt - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 0:1 
SGM Herlazhofen/Friesenhofen I - 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I 0:4 
C-Junioren 
TSV Berg II - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 1:3 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - 
SGM Baindt/Baienfurt I 1:3 

B-Junioren 
SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - FC Isny 1:4 
Herren 
SV Ankenreute II - SGM Waldburg/Grünkraut II 0:0 
SV Ankenreute I - SGM Waldburg/Grünkraut I 3:3 
Frauen 
SV Immenried - TSV Grünkraut 2:1 
  
Vorschau: 
Freitag, 13.10.23 
17:00 Uhr E-Junioren II in Fronhofen. 
SGM Fronhofen/Fleischwangen II - TSV Grünkraut II 
18:30 Uhr E-Junioren I in Fronhofen. 
SGM Fronhofen/Fleischwangen I - TSV Grünkraut I  
Samstag, 14.10.23 
12:30 Uhr D-Junioren III in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute III - SV Weissenau II  
14:00 Uhr D-Junioren II in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II - SV Wolfegg 
15:30 Uhr D-Junioren I in Grünkraut. 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I - SGM Maierhö-
fen-Grünenbach/Kleinh/Rohrd/Beuren 
14:15 Uhr C-Jugend II in  Vogt. 
SGM Vogt/Karsee - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II 
15:15 Uhr C-Jugend I in Mochenwangen. 
SGM Mochenwangen/Wolpertswende - SGM Grünkraut/Wald-
burg/Ankenreute I 
Sonntag, 12.10.23 
11:00 Uhr B-Junioren in Wangen. 
FC Wangen II - SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut 
13:15 Uhr Herren II in Waldburg. 
SGM Waldburg/Grünkraut II - TSV Berg III 
15:00 Uhr Herren I in Waldburg. 
SGM Waldburg/Grünkraut I - TSV Berg II 
12:15 Uhr Frauen in Deuchelried. 
SV Deuchelried - TSV Grünkraut 
  
Rückblick Spielbericht: SG Waldburg/Grünkraut I – 
SG Fronhofen/Fleischwangen I 0:2
Nachdem Team 1 in den vergangenen 7 Spielen bereits 14 
Punkte holen konnte, setzte es am vergangenen Sonntag die 
erste Saisonniederlage für unsere SG. Aufgrund der ange-
spannten Personalsituation musste das Trainerteam um Chris-
tian Müller sogar den ein oder anderen verletzten Spieler mit 
auf die Bank setzen. Lediglich 15 Minuten waren gespielt, 
als der Gast aus Fronhofen den Führungstreffer erzielen 
konnte. Zwei Großchancen der SG durch Kilian Hölz kurz vor 
dem Halbzeitpfiff blieben ungenutzt, weshalb es mit einem 
0:1-Rückstand in die Halbzeit ging. Konnte die SG die letz-
ten Spiele in der zweiten Halbzeit nochmals aufdrehen, gelang 
dies in diesem Spiel nicht. So konnte der Gast in der 90. Spiel-
minute noch das 2:0 erzielen und die SG muss die erste Sai-
sonniederlage einstecken. 
Kader: Moritz Hübschle, Julian Ruedi, Daniel Erb, Deniz 
Akcicek, Henri Lachenmayer, Luis Pfeiffer, Moritz Haussmann, 
David Müller, Laurin Riedesser, Kilian Hölz, Noel Müller, Luca 
Bertl, Marvin Fessler, Tobias Schuster, Marius Müller. 
  
Rückblick Spielbericht: 
TSV Grünkraut - TSV Tettnang II 1:2
Im dritten Saisonspiel der Runde, wollten die Grünkrauterinnen 
den Schwung der letzten Spiele mitnehmen und die nächsten 
3 Punkte holen. Doch von Vorhinein war klar, dass es gegen 
den Absteiger TSV Tettnang eine große Herausforderung wird. 
Das Spiel startete sehr ausgeglichen und beide Mannschaf-
ten erspielten sich Torchancen. Wirklich gefährlich wurde es 
aber auf beiden Seiten nicht. In der 27. Minute kam ein scharf 
gespielter Ball vor den Tettnanger Sechszehner, den die Tor-
pielerin außerhalb des Strafraums mit der Hand aufnahm. 
So kam es zum Freistoß, den Lena Milz wunderschön in den 
Winkel zum 1:0 versenkte. Leider bekamen die Gegnerinnen 
kurz vor der Halbzeit einen Strafstoß und verwandelten die-
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sen zum 1:1. Nach der Halbzeit machten die Grünkrauterin-
nen nochmals ordentlich Druck, ein Pfostenschuss von Zoe 
Buchmann verhinderte die Führung. Gerade in dieser Druck-
phase erzielten bedauerlicherweise die Gegnerinnen das 1:2. 
Die Grünkrauterinnen gaben sich noch nicht auf und kämpf-
ten bis zum Schluss, doch leider konnten sie kein Tor mehr 
schießen. So blieb es bei der ersten Niederlage dieser Saison, 
gegen einen starken Gegner, den man aber durchaus schla-
gen hätte können. 
Kader: Nathalie Lueger, Tasja Kränkle, Leonie Gmünder, Pia 
Zengerle, Selina Weiß, Jenny Kaplan, Magdalena Fricker, 
Myriam Wissussek, Chiara Igel, Zoe Buchmann, Lena Milz, 
Cleo Deutschmann, Emilia Mayer, Melina Meuschke, Jessica 
Igel und Larissa Wagner.  
  
Spielbericht Damen: 
SV Immenried - TSV Grünkraut 2:1
Am vergangenen Sonntag mussten die Grünkrauterinnen gegen 
den Tabellenführer SV Immenried ran. Die Gegnerinnen über-
nahmen von Anfang an das Spiel und spielten sich gut durch. 
Doch zu einem Tor führte es bislang nicht, da die Abwehr sowie 
die Torpielerin den Ball zuvor klären konnten. Nun trauten sich 
auch die Grünkrauterinnen mehr miteinander zu spielen und es 
wurde sich schrittweise nach vorne gearbeitet. In der 36. Minute 
kam es zu einer sehr guten Freistoß Position für die Grünkrau-
terinnen. Dieser wurde von Chiara Igel platziert im Eck unterge-
bracht und somit die 0:1 Führung. Leider konnte kurz vor der 
Halbzeit eine gegenerische Spielerin nur noch durch ein Foul 
gestoppt werden, was einen Strafstoß zur Folge hatte. Dieser 
wurde zum 1:1 Halbzeitstand verwandelt. In der zweiten Hälfte 
war Immenried immer noch die spielbestimmende Mannschaft, 
doch die Grünkrauterinnen kämpften dagegen an und mussten 
läuferisch einiges leisten. Sowohl Immenried als auch die Grün-
krauterinnen konnten sich noch die ein oder andere Torchance 
erspielen, welche aber auf beiden Seiten nicht genutzt wurden. 
Doch dann kam es in den Schlussminuten zum Eckball für die 
Gegnerinnen, der im Chaos tatsächlich noch die 2:1 Nieder-
lage für die Grünkrauterinnen bedeutete. Es war ein hartes und 
kämpferisches Spiel, welches am Ende leider unglücklich für 
die Grünkrauter Mannschaft endete. 
Kader:  Celina Pfender, Tasja Kränkle, Pia Zengerle, Jenny 
Kaplan, Leonie Gmünder, Myriam Wissussek, Magdalena 
Fricker, Cleo Deutschmann, Emilia Mayer, Chiara Igel, Lisa 
Meschenmoser, Anja Fischer, Melina Meuschke und Natha-
lie Lueger. 
  
Planung Hallenrunde - Helfer gesucht!!! 
Traditionell finden in unserer schönen Grünkrauter Sporthalle 
im Winter bis zu 12 Turniertage der Hallenrunde des WFV statt. 
Das ist für unsere Mannschaften toll, weil sie zuhause in einer 
guten Halle spielen können. Und es ist wichtig als Einnahme-
quelle für die Abteilung. Damit wir auch in diesem Jahr wieder 
Hallenturniere veranstalten können, brauchen wir Unterstüt-
zung. Bis zur letzten Hallenrunde vor der Corona-Pandemie 
hat sich Sigi Hämmerle um die Bestellung, Abholung und 
Rückgabe von Getränken und Speisen und um den Auf- und 
Abbau im Foyer gekümmert. Berthold Rothenhäusler hatte die 
Kommunikation mit dem WFV, die Vorbereitung der Turnier-
pläne und Abrechnungen im Griff. Beide haben darum gebe-
ten, diese Aufgaben nach langer Zeit abgeben zu dürfen, und 
wir sind beiden sehr dankbar für ihre langjährige Tätigkeit. Jetzt 
ist es an der Zeit, für beide eine Nachfolge zu finden. Daher 
sind alle, die gerne die Hallenrunde in Grünkraut unterstüt-
zen wollen, dazu aufgefordert, sich bei mir oder Peter Kraus 
zu melden. Optimal wäre aus unserer Sicht wieder ein Team 
aus zwei Personen. Wer gerne mehr zu den Aufgaben erfahren 
will, darf sich gerne bei Sigi Hämmerle oder Berthold Rothen-
häusler melden. Wir hoffen sehr auf Unterstützung!  
Niklas Gröner, Abteilungsleiter (0176-22351204)  
Peter Kraus, Jugendleiter (0172-5427012) 
Sigi Hämmerle (0160-97002827) 
Berthold Rothenhäusler (0751-793287)

Kinderkleiderbörsenteam
Kinderkleiderbasar 
An unserem Kinderkleiderbasar Herbst 2023 konnten wir an 
den Verein Brennessel e.V den Betrag von 585 € spenden. 
Unser Dank gilt allen Verkäufer/innen, allen Käufer/innen, 
natürlich allen Helferinnen und auch den Damen und Herren 
des Kuchenverkaufs der Grundschule Grünkraut. 
Das Kleiderbörse-Team

Landratsamt
 Ravensburg

Von der Saat zum Öl – Blick hinter die Kulissen 
bei der dreher bio gmbh in Wangen-Schauwies 
Kreis Ravensburg – In der Woche vom 23. bis 27. Oktober lädt 
die dreher bio gmbh täglich zur Entdeckungsreise in ihre Pro-
duktion in Wangen-Schauwies ein. 
Der gesamte Produktionsprozess, von der Anlieferung der 
Biosaaten, über die Sicherstellung der Qualitätsstandards der 
Ware im hauseigenen Labor, bis hin zum frisch gepressten Öl, 
wird erklärt. Die Ölmühle kann dabei mit all ihren Zusatzpro-
dukten, welche von der Tierfütterung bis hin zum veganen 
Superfood reichen, erlebt werden. 
Kosten: 9 € pro Person (Kinder bis 12 Jahre kostenfrei). 
Die Anmeldung ist bis eine Woche vor Veranstaltung möglich 
an hanna.ludwig@dreher.bio. Die Teilnehmerzahl pro Veran-
staltung ist begrenzt. 
Vor Veranstaltungsbeginn sind bestimmte Hygiene- und 
Sicherheitsrichtlinien durchzulesen und zu unterschreiben. 
Außerdem ist auf das Tragen von Schmuck und das Mitführen 
von Taschen zu verzichten. Treffpunkt ist jeweils um 16:00 Uhr 
bei der dreher bio gmbh, Hatternholzweg 4, 88239 Wangen. 
Die Veranstaltungen finden im Rahmen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg statt. Dabei öffnen vom 18. Septem-
ber bis 31. Oktober viele Bio-Betriebe Ihre Türen und (Stall-)
Tore für Verbraucherinnen und Verbraucher, natürlich auch in 
der Bio-Musterregion Ravensburg. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg sind unter 
www.ökoaktionswochen-bw.de verfügbar.

Was sonst noch
 interessiert

Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell  
BREKKIE’S INN: Grenzenlose Folk-und Welt-
musik aus dem Reisekoffer und noch viel mehr: 
Die Westallgäuer FolkBand BREKKIE’S INN am 13.10.2023 
im „Alten Schloss“ von Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
um 20.00 Uhr 
Wer kennt sie nicht, die Westallgäuer FolkBand BREKKIE’S 
INN? Und obwohl manche Konzertbesucher BREKKIE’S INN 
freundlich mit „Heimat“ gleichsetzen, waren die Schwaben 
doch von jeher ein reiselustiges Volk. 
Gleichviel, ob das Ziel nun der Balkan, reiche Ländereien im 
Osten oder die sogenannte „Neue Welt“ war, überall trifft man 
sie oder findet ihre Spuren. Wen wundert es also, dass BREK-
KIE`S INN ihre vor 16 Jahren in den „schwäbischen Highlands“ 
begonnene Reise munter fortsetzen, außerhalb der allzu engen 
Landesgrenzen und auf ihrer Fahrt durch Länder und Kultu-
ren ein musikalisches Feuerwerk zünden? 
So unterschiedlich die Songs auch sein mögen, BREKKIE’S 
INN gelingt es meisterhaft, Stile und Kulturen zu verbinden und 
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sie beweisen mit „Stell Dir vor“, ihrer aktuellen, 5. CD einmal 
mehr ihre musikalische Klasse. 
BREKKIE’S INN: Ein bunter Haufen, ein musikalischer 
Schmelztiegel mit überbordender Spielfreude, 2018 mit dem 
deutschen Rock & Poppreis ausgezeichnet, einfach der „beste 
Geheimtipp Süddeutschlands“ (SZ) den man nicht verpas-
sen sollte! 
BREKKIES INN sind: 
Kerstin Hesse (Gesang, Querflöte, Perc, Ukulele) 
Thomas Linder (Gitarren, Harp, Gesang) 
Moni Bothe (Akkordeon) 
Andieh Merk (Percussion, Sax, Flöten) 
Jörg Wedepohl (Kontrabass) 
Es gibt einen Kartenvorverkauf bei der Gemeindeverwaltung 
Amtzell unter 07520/950-20. 
Karten kosten im Vorverkauf 13,- € (ermäßigt 11,- €) und an 
der Abendkasse 15,- € (ermäßigt 13,- €)

Skifreunde Bodnegg e. V. 
Großer Skibasar  
Sonntag, 22. Oktober 2023  
10.00 – 12.00 Uhr, Schule Bodnegg 

Warenannahme: Samstag, 21. Oktober, 
15.00 - 17.00 Uhr 
Weiter Infos unter: www.skifreunde-bodnegg.de

Schwäbischer Albverein e. V. 
Zum Alblamm-Essen nach Grünkraut
Termin: Sonntag, 05. November 2023
Treffpunkt: 10.00 Uhr am Obertor Ravensburg
Wanderstrecke: Wanderung nach Grünkraut
für Nichtwanderer: 11.24 Uhr Haltestelle Konzerthaus mit 
Schnellbus S40 nach Grünkraut, Ausstieg Haltestelle Grün-
kraut/Gullen
Wanderung: circa acht Kilometer, Gehzeit circa zwei Stunden
Verpflegung: Gasthaus Ambos, Tel. 0751-62273 (es gibt auch 
andere Gerichte)
Rückfahrt:14.25 Uhr mit Schnellbus S40 ab Grünkraut/Gullen 
oder 15.00 Uhr mit Bus 21 ab Ortsmitte
Anmeldung: Von Sonntag, 22. Oktober bis Mittwoch, 25. Okto-
ber bei Wanderführerin Hannelore Blum, Tel.: 0751-95873799
Gäste sind immer herzlich willkommen
 
 

 

 
 

 

 

WISSEN AUS WIRTSCHAFT

UND WISSENSCHAFT

MITTWOCH 
SEMINARE
WS 23/24
Online Seminarreihe von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr   

Klicken Sie rein: www.rwu.de/weiterbildung

Klima - Wir haben es in der Hand

Prof. Dr. Maike Sippel
Professorin im Fachgebiet Nachhaltige Ökonomie
an der HTWG Konstanz

Entdeckung einer verborgenen Kammer in der Großen 

Pyramide von Gizeh

Johannes Rupfle, Lehrstuhl für Zerstörungsfr eie
Prüfung an der Technischen Universität München

Industrielle Bildverarbeitung: Praktische  

Herausforderungen beim Einsatz eines BV Systems

Dipl.-Inf. Christian Vollrath, Head of C omputer Vision,
Firma wenglor sensoric gr oup, Tettnang

Künstliche Intelligenz – die Büchse der Pandora 

ist geöffnet

Prof. Dr. Wolfgang Ertel, Pr ofessor der F akultät
Elektrotechnik und Informatik an der RWU

15
NOVEMBER

13
DEZEMBER

17
JANUAR

18
OKTOBER

 

 
 

 

 

Der Neurologe, Psychiater und Autor Prof. Dr. Volker 
Busch  erforscht sei 20 Jahren an der Universität 
Regensburg die Zusammenhänge zwischen Stress, 
Schmerz und Emotionen.
Auf der Grundlage spannender Erkenntnisse und 
therapeutischer Erfahrungen bekommen Sie auf 
unterhaltsame Art Einblicke in sein Wissen und

hilfreiche Übungen gegen die „geistige
Verstopfung“, wie er es nennt. Im Anschluss gibt 
es Gelegenheit zum persönlichen Gespräch mit
Dr. Busch und Sie können ihn nach Herzenslust zu 
allem befragen, worüber er soeben gesprochen hat. 
Gönnen Sie sich einen „Freien Kopf“ und bleiben 
Sie gesund - wir freuen uns auf Sie im Medienhaus! 

Kopf frei
U n s e r e m  K ö r p e r  t u n  w i r  g e r n e  e t w a s  G u t e s ,
a b e r  p f l e g e n  w i r  a u c h  u n s e r e n  K o p f ? 

Donnerstag, 26.10.2023
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn: 19:00 Uhr

Tickets
Einzelkarte 39,00 €
AboKarte-Besitzer 35,00€

schwaebischer-verlag.reservix.de/events

Medienhaus Ravensburg
Karlstraße 16
88212 Ravensburg

Prof. Dr. Volker Busch

Jetzt
Tickets
sichern!

 

 

 

 

VERANSTALTUNGEN
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Über 1000 m2 Ausstellungsfläche
RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Fr.       www.fischinger-markisen.de seit 100 Jahren

Schwebeschirm Sombrano 
Sonnenschirm Alu Smart  

Jubiläumsmarkise

100 Jahre

Jubiläums

Aktionen

IT-Qualitätsmanager (m/w/d) Computervalidierung 
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 38303

Sie überprüfen zentrale IT-Systeme in Zusammenarbeit 
mit Keyusern, Systemadministratoren und Fachbereichen, 
erstellen Risikoanalysen und wirken bei IT-Projekten mit.

Schichtkoordinator (m/w/d) Verpackung
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 40464 

Sie koordinieren und überwachen die Verpackung steriler 
Arzneimittel. Außerdem leiten und motivieren Sie Ihr Team 
und entwickeln Lösungen für potenzielle Störungen. 

Schichtkoordinator (m/w/d) Man. Optische Kontrolle
Ravensburg oder Langenargen • Vollzeit • Job-ID: 43169

Sie verantworten die optische Kontrolle abgefüllter Einheiten. 
Dabei achten Sie auf die Einhaltung regulatorischer und 
betrieblicher Qualitätsvorgaben. 

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

www.drs.de

www.jobs.drs.de 

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Personalsachbearbeiter:in (m/w/d)
(Beschäftigungsumfang 50 - 80 %, Entgeltgruppe EG 8, 

Kennziffer 23/28/1158)

Sachbearbeiter:in (m/w/d) 
im Sachgebiet Finanzen und Bauen

(Beschäftigungsumfang 50 - 70 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1157)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

Wir sind ein überregional tätiges Kellerbauunternehmen das 
stetig weiter wächst uns suchen eine(n)

Kaufmännischen
Mitarbeiter (m/w/d)
Sie bringen technisches Verständ- 
nis mit und vertreten unsere Firma nach eingehender Einarbei-
tung im Vertriebsinnen- und Außendienst. Sie freuen sich auf den 
Kundenkontakt für unsere Keller und Bodenplatten.  
 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer 
Homepage. 
www.fehr-kellerbau.eu  
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an 
service@fehr-kellerbau.eu 
Telefonische Vorabinfo unter Tel.: 07527-960324
 
FEHR & FEHR GmbH, Untertiefental 7, 88353 Kißlegg

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Der 
Johanniter-
Hausnotruf 
Rückhalt für zuhause 
und unterwegs.

* Gültig vom 25.09. bis 05.11.2023. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder 
schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

25.09.–05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro
Preisvorteil sichern!*

ZIELE GEMEINSAM ERREICHEN ALS

KAUFMÄNNISCHER 
MITARBEITER   (M/W/D)
FÜR DIE SERVICEANNAHME NUTZFAHRZEUGE 
(IN VOLL- ODER TEILZEIT)

Autohaus Riess GmbH
Jahnstraße 80
88214 Ravensburg
www.riess-gruppe.de

QR-Code scannen 
und bewerben.

KAUFMÄNNISCHER 
MITARBEITER   (M/W/D)
FÜR DIE ABRECHNUNG UNSERER PKW UND TRANSPORTER

MECHATRONIKER 
NUTZFAHRZEUGE   (M/W/D)

RAVENSBURG

GESCHÄFTSANZEIGEN
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vrbank-rv-wgt.de/sparwochen

Bitte online 

Termin 

vereinbaren!

Komm zu den 

Sparwochen 2023

23. Oktober bis 3. November
23. Oktober bis 3. November

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Premium Schichtmatratzen Natur-Latex 16cm ab  399 €

Bettdecken verschiedene Füllungen und Größen ab    79 €

Betten und Möbel Ausstellungsware, bis zu             -50%

Prolana GmbH
Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

prolana.com | manufakturladen.com

Sonderverkauf 
wegen Lagerumzug:
Bis zu 70% sparen!

KFZ-MARKT


